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werden was insbeſondere auch zu gelten hätte für das
dauernd land und forſt wirtſchaftlichen Zwecken dienende
Grundvermögen und das Vermögen dertoten Hand
Jm Jntereſſe des kaufmänniſchen und gewerblichen Mittel
ſtandes muß ferner die Freigabe der Vermögen von unter
30 000 Mk eine mäßige Staffelung der Abgabe die Heran
ziehung der größeren von der Vermögensabgabe befreiten
Einkommen von 10 000 Mk ab und die Verteilung der Wehr
beitragszahlung auf drei Jahre gefordert werden Die vor
geſchlagene Sonderbelaſtung der Aktien und Kommandit
geſellſchaften auf Aktien erſcheint als eine im allgemeinen
und volkswirtſchaftlichen Jntereſſe durch nichts zu recht
fertigende Doppelbeſteuerung um ſo mehr als dieſe Geſell
ſchaften auch in den Einzelſtaaten zu beſonderen Steuern
bereits herangezogen werden

Nr 151 Halle a Mittwoch den 2 April
Der Kroneuorden 4 Klaffe

Dem Pächter Sohſt in Rehberg iſt nunmehr die von
ſeinen Berufsgenoſſen und konſervativen Parteifreunden
ſo energiſch angeſtrebte Rehabilitierung zuteil geworden Der

Kaiſer hat wie das offiziöſe Wolffbureau meldet dem
Manne von dem er vor wenigen Wochen behauptete er
tauge nichts und deshalb habe er ihn herausgeſchmiſſen

den Kronenorden 4 Klaſſe verliehen gleich

Es handelt ſich zunächſt um die Blockade des montene
griniſchen Hafens von Antivari die von allen ſechs Groß
mächten beſchloſſen worden iſt und an der beide Mächte
gruppen Dreibund wie Tripelentente in gleicher Weiſe teil
nehmen Soweit bis jetzt feſtſteht befinden ſich bereits
öſterreichiſch ungariſche und engliſche Kriegsſchiffe in den
albaniſchen Gewäſſern um geeignete Maßnahmen für eine
friedliche Blockade der montenegriniſchen Küſte zu treffen
Ob ſich italieniſche und franzöſiſche Schiffe an der Aktion
beteiligen iſt noch ungewiß dürfte auch weniger von prin
zipieller Bedeutung ſein als die bereits erwähnte Tatſache
daß die genannten Mächte Oeſterreich Ungarn und Groß
britannien bereits als Träger des europäiſchen Mandats
zu gelten haben Jn Frankreich ſcheint man noch unent

zeitig kommt die Meldung daß der Pächter Sohſt von der
Pachtung des zum Cadiner Beſitze gehörenden Gutes Reh
berg zurückgetreten iſt Rechtlich lag für den lang
jährigen Pächter des Gutes kein Grund vor die Flinte
ins Korn zu werfen denn er hatte erſt jetzt vor dem Elbin
ger Landgericht ein im Namen des Königs geſprochenes
obſtegendes Urteil kontra Kaiſerl Gutsverwaltung Cadinen
erzielt es müſſen demnach an dere Gründe geweſen ſein
die den durch die Aufregung der letzten Monate herzleidend
gewordenen Mann bewogen haben eine Poſition aufzugeben
um die ſeit der Kaiſerrede im Landwirtſchaftsrate ſo eine
Art geſellſchaftlicher Stacheldraht gezogen war

ſchloſſen ob man die Sympathien der Panſlawiſten nicht
etwa die der ruſſiſchen Regiexung die ſich ja auch in dieſer
Frage in Uebereinſtimmung mit den übrigen Großmächten
befindet opfern oder die Zuneigung der engliſchen Entente
Genoſſen aufs Spiel ſetzen ſoll Und darum iſt die Frage
ob auch die Republik an der Blockade maritim vertreten
ſein wird noch unentſchieden

Der Erfolg der Blockade wird wohl nicht lange
auf ſich warten laſſen Schon allein die Tatſache daß Mon
tenegro ſich von allen Zufuhren auf dem Seeweg abgeſchnitten
ſehen wird wird es zu der Erkenntnis bringen daß ein
weiterer Widerſtand gegen den Willen Europas zwecklos er
ſcheint Wenn nun noch von Oeſterreich Ungarn die Zu
gänge an der montenegriniſchen Landgrenze geſperrt werden
dürfte die intranſigente Haltung des kleinen Königreichs

direkten Reichsbeſitzſteuer JSchaffung einer Beſitzſteuer an die einzelnen Bundesſtaaten

Wenn ſchon die Wehrbeitragsvorlage in ihrer Grund
richtung unverkennbar das Beſtreben zeigt in erſter Linie
das in Handel Gewerbe und Jnduſtrie arbeitende Kapital
zu belaſten ſo tritt dieſe Tendenz in abſolut unverhüllter
Form in den Vorſchlägen für die Deckung der laufenden
Heeresgusgaben hervor die infolge des Mangels einer

und der Uebertrogung der
in Hinblick auf die bekannte teilweiſe höchſt einſeitige Zu
ſammenſetzung unſerer bundesſtaatlichen Parlamente für die
n t biehen Stände einfach unannehmbar

ſind
Der Hanſabund Landesverband Nordbayern fordert des

halb nach wie vor mit allem Nachdruck die Schaffung einer
allgemeinen Reichsbeſitzſteuer wie es die
Erbanfall und Reichsvermögensſteuer iſt
und erwartet von den auf ſeinen Richtlinien ſtehenden poli
tiſchen Parteien daß ſie ſich mit aller Energie beſonders
wenden gegen die Auslieferung von Gewerbe Handel und
Jnduſtrie an die Machtverhältniſſe der Einzellandtage die

vielleicht noch ſchneller ins Wanken geraten

Die letzte Drohung
Paris 1 April

Da nicht anzunehmen iſt daß der Pächter Sohſt deſſen
landwirtſchaftliche Tüchtigkeit von dem Gewährsmann des

Kaiſers angezweifelt wurde durch beſondere perſönliche
Tugenden oder Berufseigenſchaften zu der Ordensauszeich

nung gelangte von der eben der Draht berichtete ſo iſt in
der Verleihung des Kronenordens 4 Klaſſe eine Art
Ehrenerklärung zu erblicken die der Kaiſer vor aller
Welt ſeinem Pächter ausſtellt Das macht ſelbſtverſtändlich
dem ritterlichen Sinne des Kaiſers alle Ehre der damit
ſeinen Pächter zu rehabilitieren ſucht Der Kaiſer gibt offen
zu daß die von ihm gebrauchten ſcharfen Worte zu An
recht angewendet wurden daß er das Opfer einer falſchen

Jnformation geworden iſt wie wir das leider Gottes ſo
häufig bei Fürſten finden die durch die Weltabgeſchieden

heit in der ſie leben oder richtiger durch die trennende
Wand die die Umgebung ſo geſchickt zwiſchen dem Hoflager
und der bürgerlichen Sphäre zu ziehen pflegt keinen Blick
tun können in die Regionen diesſeits und jenſeits der Höfe
wo Menſchen wohnen

Der Kaiſer hat die vornehmſte aller Tugenden geübt
mit dem Eingeſtändnis daß er ſich geirrt und mit
der Tat die verſucht zugefügtes unbeabſichtigtes Unrecht

gut zu machen
So weit hat der viel kommentierte Fall Sohſt eine be

friedigende Löſung gefunden
Der zweite Teil der ſich an die Affäre Sohſt knüpft

iſt eine Sache die nur den Kai ſer angeht
Wir meinen die Abrechnung die der Gutsherr von

Cadinen jetzt mit denen vorzunehmen hat die ihn ſ Zt
falſch unterrichtet haben Man kennt im Kreiſe Elbing die

Weiſe den Text und den Ve rfaſſer Es iſt nicht
notwendig ihn hier zu erwähnen Auch Herr von Olden
burg kennt ihn und höchſtwahrſcheinlich weiß auch der
Kronprin,z deſſen energiſcher Tätigkeit wohl die raſche
Erledigung dieſer Affäre zu danken iſt wo der Geheimrat
ſitzt der dem kaiſerlichen Vater das Material zu der Rede
im Landwirtſchaftsrate gab Der spiritus rector hat ſich
bisher hinter ſeine Amtswürde und Amtspflicht geflüchtet
und ſich durch den kaiſerlichen Schild decken laſſen Er wird
das fürderhin nicht mehr können denn der Fall Sohſt hat
die Unzulänglichkeit ſeines Materials und noch ein klein
wenig mehr aller Welt offenbart

Wandert der Berichterſtatter in Sachen Sohſt in
Kürze in Penſion was man erhofft dann wird dieſer
ärgerliche Vorgang wenigſtens d a s Gute gehabt haben daß

er die Bahn frei gemacht hat für diejenigen Männer die
an die Spitze der Verwaltung von Cadinen gehören Damit
mögen die Akten über den einſt rausgeſchmiſſenen und
heute dekorierten Pächter geſchloſſen ſein

W

Die Blockade vo WMontenegro

Die Geduld Europas dem renitenten kleinen Königreich
gegenüber ſcheint nun zu Ende zu ſein Die bereit ange
kündigte Aktion der Großmächte gegen Montenegro iſt zur
Tatſache geworden Es wird dazu gemeldet

G

Der Miniſter des Auswärtigen Pichon teilte Dem
Miniſterrat den Jnhalt der Aufforderung mit die durch
die Kollektivnote der Großmächte heute der Regierung von
Cetinje übermittelt wird Die Note lautet im weſentlichen

Zum letzten Male wird Montenegro aufgefordert die Be
lagerung von Skutari unverzüglich aufzuheben Die Mächte
laſſen ſich von der Erwägung leiten daß das heldenmütige
Montenegro für die von ihm bisher gebrachten Opfer auf
eine Kompenſation Anſpruch hat Die Londoner Votſchafter
union wird es ſich angelegen ſein laſſen eine ſolche Kom
penſation in kurzer Friſt zu finden Sollte aber trotz dieſer
bindenden Zuſage der Großmächte Montenegro darauf be
harren dieſer letzten Aufforderung zuwider zu handeln ſo
würden die Großmächte ohne Ausnahme durch alle ihnen
geeignet erſcheinenden Mittel Montenegro zu zwingen wiſ
ſen und von einer Kompenfation ſei es in einer Gebiets
erweiterung ſei es in Geld könnte weiter keine Rede
mehr ſein

Die Friedensnote der Mächte von der Türkei

angenommen

Ein Telegramm meldet aus Konſtantinopel
1 April 1 Uhr 30 nachmittags

Die Pforte hat die Vorſchläge der Großmächte angenom
men und davon bereits heute mittag dem Doyen des diplo
matiſchen Korps Botſchafter Pallavicini Mitteilung gemacht

Deutſches Reich

Ein Proteſt des Hanſabundes
gegen die Stenervorlagen

Der Landesverband Nordbayern des Hanſabundes hat
am Montag in Nürnberg eine Landesausſchußſitzung abge
halten in der folgende Erklärung zur Deckungsvorlage ein
ſtimmig angenommen wurde

Die im Hanſabund vereinigten Erwerbsſtände ſind im
Hinblick auf den Ernſt der politiſchen Lage bereit für die
Bewilligung der Mittel einzutreten die zum Ausbau unſerer
Wehrkraft und damit zur friedlichen Aufrechterhaltung der
rm acheſtellung unſerer Nation als notwendig erkannt
werden

Der Hanſabund muß aber verlangen daß die erforder
lichen Neuausgaben in einer Weiſe gedeckt werden die dem
Grundſatz der Gleichberechtigung aller Stände
entſpricht und ſich frei hält von jeder einſeitigen Sonder
belaſtung der gewerblichen Stände

Mit Bedauern muß feſtgeſtellt werden daß die Geſamt
richtung der nun vorliegenden Vorſchläge zur Deckung der
Heeresausgaben wiederum jeden großen Zug und vor
allem den Grundſatz der Gleichberechtigung der gewerblichen
Stände ver miſſen läßt daß ferner trotz des einmütig
ſeitens des Reichstages geäußerten Wunſches abermals von
der Erhebung einer direkten Reichsbeſitzſteuer abgeſehen wird
und an deren Stelle durch die Bundesſtaaten in höchſt un
zulänglicher Weiſe Erſatz geſchaffen werden ſoll

ordentlichen Wehrbeitrages zur Deckung der einmaligen Aus
gaben kann mit Rückſicht auf den außerordentlichen Anlaß
im allgemeinen gebilligt werden Der Hanſabund muß jedoch
verlangen daß alle Vermögensarten gleichmäßig herangezogen

Der Gedanke der Erhebung eines einmaligen außer

den ſoll

von der beabſichtigten Ueberlaſſung der Beſitzſteuern an die
Einzelſtaaten zu befürchten iſt

Umgehung der Kinoſteuer
Die Kinoſteuer trat in Berlin am 1 April in Kraft aber in

letzter Stunde haben die Beſitzer der Kinos noch einen ge
ſchickten Schachzug gemacht um die Wirkung der
Steuer abzuſchwächen Es hat eine Verſammlung der Jnter
eſſenten ſtattgefunden deren Beſchlüſſe der Schutzverband
Deutſcher Lichtſpielbühnen ſanktioniert hat Sie gipfeln in
einer Umgehung der Steuern inſofern als ein niedrige
rer Billettpreis erhoben und die Differenzauf Garderobe und Programm zugeſchlagen wer

Ueber die gefaßten Beſchlüſſe wird im einzelnen
mitgeteilt

Der bei den großen Kinos früher übliche Billettpreis
von 1 Mk ſoll künftig 45 Pfg zuzüglich 30 Pfg Garderobe
und 20 Pfg Programm koſten Tatſächlich wird alſo der
Billettpreis um 5 Pfg ermäßigt und das Billett koſtet dann
nur 5 Pfg Steuer während es beim Preiſe von einer
Mark 20 Pfg koſten würde Dieſe Preisreduzierung wird
bei allen Plätzen durchgeführt ſo daß jeder Platz um 5 Pfg
billiger und auch die Steuerſtufe niedriger wird Garderobe
und Programm ſind an der Kaſſe gleichzeitig mit dem Vil
lett zu zahlen Dieſe Neuordnung wird an den Kaſſen der
Kinos ſichtbar angebracht werden Während ſich die Leiter
der größeren Lichtſpielbühnen auf dieſe Weiſe helfen wollen
um die Laſt der Steuer zu erleichtern haben die kleinen
Kinos einen anderen Ausweg gefunden Sie nehmen für
alle Plätze die von der mit 30 Pfg beginnenden Steuer be
troffen werden ſtatt 30 Pfg alſo 29 Pfg und ſtatt 50 Pfo
49 Pfg Garderobenabgabe und Programmverkauf exiſtie
ren in den kleinen Kinos nicht

Aus Elſaß Lothringen
Das Verbot des Matin für Elſaß

Lothringen Franzöſiſche Veteranen
Die elſaß lothringiſche Regierung hat wie ſchon kurz ge

meldet für Elſaß Lothringen den Matin verboten Der
Grund des Verbots liegt zweifellos in der ganzen in der
letzten Zeit ſich in verſchärftem Maß äußernden deutſch
feindlichen Richtung des Pariſer Boulevardblattes die
zuletzt ihren Ausdruck in der gegen die deutſche Jnduſtrie
eingeleiteten Boykottbewegung fand

Die reichsländiſchen Nationaliſten haben eine Niederlage
erlitten die von ihnen ſehr bitter empfunden aber eben des
wegen von der geſamten franzöſiſchen Chauviniſtenpreſſe mit
Einſchluß der elſaß lothringiſhen Zentrumsblätter tot
geſchwiegen wird Jn Rufach bei Colmar mitten im Wahl
kreiſe des Abg Wetterlé ſind am Oſtermontag 47 fran z ö
ſiſche Kriegsveteranen die an dem Tage von der
Regierung durch die Ueberreichung der Kriegs Gedächtnis
medaille ausgezeichnet wurden in den deutſchen Krieger
verein übergetreten Einer der älteſten franzöſiſchen Vete
ranen hatte ſeinen Kameraden den Vorſchlag um Aufnahme
in den Kriegerverein zu bitten unterbreitet worauf die
ſämtlichen Krieger einſtimmig den Beſchluß faßten mit der
Begründung Der deutſche Kaiſer und die deutſche Verwal
tung haben ſich der franzöſiſchen Veteranen in ſolch hoch
herziger Weiſe angenommen daß man durch dieſen Ver
trauensakt ſeine Dankbarkeit beweiſen könne Die fra
ſiſchen Veteranen brachten darauf ein Hoch auf den Kaiſer
aus

Heer und Flotte
Der Wechfel in der Leitung des Admiralſtabes der Maxine

iſt nunmehr erfolgt Wie amtlich bekanntgegeben wird iſt Admiral
Pohl zum Chef des Admiralſtabes der Marine ernannt und
Admiral v Heeringen der bisher dieſen Poſten bekleidete

e



Reichsamt des Jnnern und das Reichsſchatzamt ihre Mit
wirkung dazu zugeſagt hätten NavigationslehrerWeltzie n am urg ſpra hierauf über den Befähigungs
nachweis für die Führer von Fluß Haff und Luſtfahrzeugen
Es wurde hierzu eine Reſolution angenommen in der der
Bundesrat aufgefordert wird von der ihm zuſtehenden Be
fugnis zum Erlaß ſolcher Beſtimmungen über den Vefähi

mit dieſem Zeitpunkte unter Enthebung von dieſer Stellung zur

Verfügu tellt wordenerelkurer für den verſtorbenen Fürſten Heinrich IV von
Reuß Der Kaiſer hat beſtimmt daß zu Ehren des verſtorbenen
Gen d Jnf Fürſten Heinrich IV Reuß j L die Offiziere des
Standortes Gera ſich der Landestrauer anzuſchließen haben und
die Offiziere des JägerBataillons 4 auf drei Tage Trauer an

verdichtet werden Die private Jnitiative ſollte
Für die innere Koloniſation iſt in erſter Linie Laßbt werden
meſſenen Preiſen erforderlich In dieſem Zuſammemu ange
wir an der Frage der Reform unſerer Fideikommißg dürfen
nicht vorlibergehen Bei der Bedeutſamkeit der Sache gebung
ſetzlich feſtgelegt werden daß neue Fideikommißbildungemſte ge
königlicher Genehmigung erfolgen dürfen Ahnlich wie die mit
kommißbildung wirkt vielfach der Hypothekenverband Esh An der Beiſetzung nehmen das 1 Bataillon des gungsnachweis Gebrauch zu machen vorher aber dem See Hvpele Fegt der komm e we General des XI Armee hiffa rtstage Gelegenheit zu geben ſich gutachtlich darüber verſucht werden die Abveräußerung zum Zwecke 2

Lytrs der Kommandeur des Jnf Regts 96 und der Kommandeur zu äußern Kapitän Bendix Hamburg berichtete über inneren Koloniſation rechtlich zu erleichtern Wir
rps J unlautere Stellenvermittelung für Schiffsjungen Die brauchen eine Zentralſtelle für innere Organiſation inee des 4 JägerBataillons teil Verſammlung beſchloß in einer Reſolution die ſchulentlaſſe ſolche Zentralſtelle könnte ſich mit den geſetzgeberiſchen Fragen

die dem Seemannsberufe widmen wollen beſchäftigen und könnte auch Initiative entwickeln ArbeiterKleine vermiſchte Nachrichten dere Veren Eiteen r gewerbsmäßig inſerierenden Stellen koloniſation kann nur in Verbindung mit Bauernkoloniſation ge

Zur Grenzregulierung Reukameruns wird in dem amtlichen vermittlern zu warnen und mit einer entſprechenden Bitte trieben werden In dieſer Vorlage e an r
deutſchen Kolonialblatt mitgeteilt daß nach einer telegraphiſchen um Unterſtützung an die führenden deutſchen Zeitungen und kleinen Schritt in der Frage der inneren Koloniſation die vir

großzügig betrieben wiſſen wollen
Abg Jderhoff Freikonſ

In Oſtfriesland iſt man einigermaßen enttäuſcht über die Vor
lage Man verlangt dort eine ſofortige Abgabe der Moore denn
es beſteht ein wahrer Landhunger bei der dortigen Bevölkerung
Die Folge davon daß dieſe Wünſche nicht berückſichtigt werden iſt

Meldung des Gouvernements von Kamerun gemäß dem Berner
Abkommen der Ubangi Vorſprung am 1 Februar d Js auf
der Station Mbaiki von der franzöſiſchen Verwaltung an die
deutſche übergeben worden iſt

Ausſperrung in der rheiniſchen SeidenJnduſtrie

amilienzeitſchriften heranzutreten Seeluſtige Jungen ſollen8 die der deutſchen er wee e auf
merkſam gemacht werden Landesverſicherungsrat Hanſen
Kiel berichtete über die Seemannsheime im Auslande dieJn geheimer eine ſegensreiche Tätigkeit entfalteten Die Verſammlung

Abſtimmung haben einem Privattelegramm aus Crefeld zu beſchloß die Regierung um weitere Unterſtützung dieſer Sache
am Dienstag die dortigen Färbereiarbeiter faſt ein zu bitten Abwanderung und ſogar Auswanderung Wir erwarten daßKnnig die Fortdauer des Ausſtandes beſchloſſen Danach bleibt 5 e neben der Urbarmachung das Hauptgewicht auf die Beſiedelung

auch die Ausſperrung in der niederrheiniſchen SeidenJnduſtrie e gelegt wirdweiter beſtehen 8 Abg Hoff Fortſchr VptL ndt Wir erwarten bei der inneren Koloniſation ein ſchnellereseu t er a g Tempo um dadurch die notwendige Bauerngrundlage zu ſchaffen
3 rior und Perſonalnachrichten Ab eordnetenhau und der Verödung ganzer Gegenden im Oſten infolge der Landg S flucht ſowie der Gefahr der Slaviſierung und Poloniſierung des

ten Prinz Joachim in Palöſtina
Jaffa 21 März Geſtern früh traf Prinz Joachim der

jüngſte Sohn des Kaiſers mit dem öſterreichiſchen Lloyddampfer
Baron Gall von Aegypten hier ein Prinz Joachim reiſt unter

dem Namen eines Grafen Geldern und will durch ſeinen
Aufenthalt im Orient ſeine nationalökonomiſchen Kenntniſſe er
weitern Er wurde an Bord des Schiffes vom hieſigen deutſchen
Konſul Dr Brode empfangen und fuhr nach kurzem Aufenthalt
mit dem Zuge nach Jeruſalem weiter Unterwegs beſtieg der
Prinz auf der Station Deraban eine an den Zug angehängte
zur Beförderung der Streckenarbeiter beſtimmte Draiſine um die
Ausſicht beſſer zu genießen

Jn Jeruſalem wird der Prinz im Auguſta Viktoria
Hoſpiz auf dem Oelberge wohnen und Jericho und das Tote Meer
Beſuchen Gleichzeitig mit dem Prinzen kamen etwa 50 zio
niſtiſche Studenten aus Deutſchland hier an die Paläſtina
in vier Wochen zu Fuß durchwandern wollen

Sitzung vom 1 April 1913

Am Regierungstiſche Frhr v Schorlemer Dr Lentze
Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz eröffnete die Sitzung

um 2 Uhr 15 Min mit folgenden Worten Meine Herren Jch
geſtatte mir zunächſt nach der kurzen Oſterpauſe alle die Herren
herzlich zu begrüßen und hoffe daß alle erfriſcht und mit neuen
Kräften verſehen zu den Arbeiten die uns für den Reſt der Seſſion
noch bevorfſtehen hier eingetroffen ſein werden Wegen Er
krankung habe ich meine Amtsgeſchäfte in den letzten Wochen ver
ſäumen müſſen ich möchte dem Hauſe für ſeine Nachſicht danken
und namentlich auch den beiden Herren Vizepräſidenten und den
Schriftführern von dieſer Stelle aus meinen Dank ausſprechen für
die große Opferwilligkeit mit der ſie die Vertretung für mich über
nommen haben VBeifall

Der Präſident teilte ferner mit daß er bei den nahen ver
wandtſchaftlichen Beziehungen des Königshauſes zu der griechi
ſchen Königsfamilie im Sinne des Hauſes glaube gehandelt zu

Oſtens entgegenzuwitken Unſer Ziel der inneren Koloniſation
iſt die Aufteilung des Großgrundbeſitzes an deſſen Stelle ein
leifſtungsfähiger Bauernſtand zu ſetzen iſt

Abg v Saß Jaworski Pole
Für die Linderung der Fleiſchnot kommt die Vorlage nicht in
Betracht Wir haben im allgemeinen gegen die Vorlage nichts
einzuwenden Schließlich wird ſie aber darauf hinanslaufen die
polniſche Bevölkerung zu benachteiligen

Abg Leinert Soz
Die Vorlage enthält keine Angaben darüber in welcher Weiſe die
geforderten Mittel verwendet werden ſollen Die Beſtimmung
über die Urbarmachung der Moore iſt uns am meiſten ſympa
thiſch denn wir haben immer die Forderung aufgeſtellt daß man
wenn man koloniſieren will nicht nach Afrika zu gehen braucht
Bedenken haben wir gegen die beiden anderen Punkte der Vor
lage

Die Vorlage wurde der verſtärkten Agrarkommiſſion über
haben indem er dem griechiſchen Geſchäftsträger die herzliche An wieſen

e Der Kaiſer die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria teilnahme des Abgeordnetenhauſes anläßlich der Ermordung eäehſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Kultusetat
Lniſe unternahmen von Bad Homburg am Dienstag einen zwei König Georgs ausgeſprochen habe Er verlas ſodann das Dank Schluß gegen 75 Uhr
ſtündigen Spazierritt nach dem Hardtwald und fuhren mit dem telegramm des griechiſchen Geſchäftsträgers Das Haus hatte t
Automobil zurück die Worte des Präſidenten ſtehend angehörtDer Ding Wien hat am Vrewent r S Qlejeco er eſgere ſener e ver helm v Igerwonen Abg Aus and
Lina i Wogen Werlagege n Lindau ad wachte der Prinz Der Präſident teilte dann die Mandatsniederlegung des Abg
den fünfſtündigen Weg zu Fuß nach Friedrichshafen zurück Den gen eihhne her t ſowie den Eintritt des neugewählten Amerikas größter Bürger

8 dw So ja Abg Dr e Konſ miten vormittag o Uhr eeſelge eng Veraſhiedeng von Hafen Itſ der Zazesdrdning ſand die erſte Peratung des Geſesent rn e ad in ver Vereinſgten Etänten einen tiefen
Zeppelin die Abfahrt im Automobit nach Stutt art ſie wurfes betreffen die Förderung der Landeskultur und Eindruck gemacht Allenthalben heißt es er ſei Amerikas

r Aber M e der inneren Koloniſation indruct gemacht r Meriführt über Meersburg Kloſter Salem Schloß Heiligenberg und Landwirtſchaftsminiſter größter Bürger geweſen Sobald die Nachricht von ſeinem
Tuttlingen

Anläßlich des 70 Geburtstages des Staatsminiſters a D
Freiherrn v Berlepſch beglückwünſchte den Jubilar auf ſeinem
Gute Seoebach im Kreiſe Langenſalza eine Abordnung der Geſell
ſchaft für ſoziale Reform der u a Profeſſor Francke Reichs
tagsabg Giesberts Stadtv Goldſchmidt Berlin und
Verbandsſekretär Tiſchendörfer angehörten Die Deputation über
reichte Herrn v Berlepſch eine koſtbare Kaſſette aus Silber und
Edelſteinen ſowie den zu Ehren des Jubilars in Arbeiter und
Angeſtelltenorganiſationen geſammelten Berlepſchfonds der

w Zwecke der Geſellſchaft für ſoziale Reform verwendet werden
wird

Dr Frhr v Schorlemer
Der Entwurf bezweckt mit ſeinen Maßnahmen im allgemeinen die
Förderung der heimiſchen Viehproduktion und der Fleiſcherzen
gung daneben aber durch Vermehrung des mittleren
und Kleinbeſitzes die Förderung der inneren Koloniſation
Für dieſe Zwecke ſollen Mittel angefordert werden von denen ich
die Bereitſtellung von 3 Millionen Mark für Meliorationen auf
ſtaatlichen Domänen vorweg nehmen möchte Die Aufgabe dieſer
Meliorationen liegt im weſentlichen auf dem Gebiet der verſchärf
ten Futtererzeugung und der Erhöhung der Viehhaltung Die
Forderung von 12 Millionen Mark iſt für die

Urbarmachung der fiskaliſchen Hochmoorflächen

Tode bekannt wurde wurden an der Börſe und auf den
Geſchäftshäuſern in Wallſtreet die Flaggen auf Halbmaſt
geſetzt und das Geſchäftshaus der Firma J P Morgan u
Co geſchloſſen

Das Geſchäft auf der Börſe wurde für die Dauer von
fünf Minuten unterbrochen Eine ſo lange Zeit
hat die amerikaniſche Börſe noch nie für einen Verſtorbenen
getrauert

Halle und Umgebung
Halle a 2 AprilRücktritt des Admirals Grafen Vandiſſin Der Chef der De Tun Da na Man ie Anlage von Kulturland erfordert eine beſondere Be rſer Aotteſpondent in Wie l mee her en rer Nmneng es Sobens Lie in der van des Oreſtetricbes vie beſſer un Die Gasfach Ansſtellung

des Monats in den Ruheſtand treten Er iſt neben dem Staat raſcher von ſtatten geht als in der von kleinen Landwirten Das Jn Ergänzung unſerer Beſprechung der Ausſtellung werden ho
ſektetär von Tirpitz der einzige aktive Seeoffizier der ver 870 Vorgehen der Regierung hat weiter den Vorteil daß bei einer wir von fachmänniſcher Seite noch um Aufnahme folgender Zeilen exl
in die Marine eingetreten iſt und der einzi 9 der an der Ein ſpäteren Anſetzung von Koloniſten dieſen über die ſchweren Jahre gebeten die
Weihung des euton deutſchen Kriegshafens e u den hat hinweggeholfen wird die ihnen bei der ſofortigen Auſetzung Die Ausſtellung teilt ſich in drei beſonders bemerkbare Teile Tr
Auch iſt Graf Baudiſſin der einzige See gffizier dem eine deutſche keinesfalls erſpart bleiben würden Es ſteht nichts entgegen daß der Platz geradeaus der Eingangstür iſt von dem Gas und er
Stadt Wilhelmshaven das Ehrenbirx recht t t die Kommunalverbände ſich der Kultur der in Privatbeſitz befind Waſſerwerk belegt hier ſind die Apparate aufgeſtellt welche die Gr

t gerrecht verliehen hat lichen Moorflächen in der Provinz Hannover annehmen So darf Vortragsdame zu ihren Erklärungen und praktiſchen Vorführungen du
x Lifenach 1 April Der Großherzog Wilhelm ich auf ein möglichſt einheitliches Vorgehen auf dieſem Gebiete braucht Rechts und links vom Eingang ſind die Plätze der hieſ de

Ernſt beſuchte heute die Wartburg und beſichtigte in Begleitung hoffen Die Regierung verkennt die Bedeutung der inneren Kolo Klempner und Jnſtallateur Jnnun r Verfügu tellt dieſe ſchmp W Innung zur Verfügung geſtellt diedes Oberhofmarſchalls Freiherrn v Fritſch den Stand der Bau niſation keineswegs und iſt beſtrebt ihre weitere Förderung nach hat den Platz annähernd 100 Qm, in ausgiebiger und zweck ha
arbeiten dortfelbſt Hierauf begab er ſich nach Schloß Wilhelms Kräften zu unterſtützen Durch die Unterſtützung der Beſiede mäßiger Weiſe ausgenutzt er
tal um vort die diesjährigen Abfallſtangen der Hirſche lungsgeſellſchaften ſoll die innere Koloniſation gefördert werden Ueber und auf den Räumen ſpannt ſich ein Rohrnetz mit mehr de
in Augenſchein zu nehmen die faſt vollzählig aufgefunden und Dieſe Geſellſchaften haben in den letzten Jahren über 3000 als 300 Gasausläſſen Für ſämtliche Bade und Warmwaſſer ei
abgeliefert worden ſind Rentengüter begründet Die Staatsregierung hat ferner in den anlagen iſt die nötige Waſſerzu und Abflußleitung geſchaffen G

letzten Jahren ſo viel Domänen wie möglich Mehr als 150 Gasglühlichter ſtrahlen im hellſten Glanze Die je
für Aufteilungszwecke S Brennertypen aller Syſteme Mannesmann Auer Grätzin und zeVerbandstage hergegeben Nicht mit Unrecht wird der Wert der inneren Jatobus leuchten friedlich nebeneinander und der kleine I6kerzig w

Koloniſation nicht allein in der Anſetzung von Bauern ſondern Babybrenner kommt voll zur Geltung neben der 1000kerziger a
s auch in der Begründung von Arbeiterrentenſtellen erblickt Das NiederdruckStarklichtlampe Zur ſchönen harmoniſchen Girlande ſo

Fünfter Deutſcher Seeſchiffahrts Tag r et nern s Weopgeebeſges in ſind hier die Brenner aller Lichtſtärken 167 60k 120k 200k fo

5 v s ſein 25 ini jBerlin 31 März Miſchung großen kleineren und mittleren Grundbeſitzes Die legene We glei Remele nd do e ihn Poſe ri
Die beiden berufenen Vertretungen der deutſchen See Regierung will heute das vor 100 Jahren begonnene Werk volle u wählen a

ift o enben die Schaffung eines möglichſt umfang reichen und i mpf mi Vſchiffahrtsintereſſenten der Deutſche Nautiſche Ver kraft Voll und ganz nimmt hier das Gas den Kampf mit derein und der Verband Deutſcher Seeſchiffer äftigen W l Elektrizität auf Da erſtrahlt auf einem Pfeiler die BlinkVereine traten heute vormittag im großen Saale der r goffen daß 5 P v v arenholtz Lonſ s Lichtreklame Jn gleichmäßigen Abſtänden von 4 Sekunden b
Berliner Handelskanimer zu ihrer diesjährigen gemeinſamen werde W 27 orlage die Zuſtimmung des Hauſes finden euchtet das Licht auf und ſchließt ſich wieder An anderer Stelle
Tagung dem V Deutſchen Seeſchiffahrtstage dem m an re r a darauf hinweiſen können daß ſehen wir wie das Gas von weit entferntem Ort entzündet und
zuſammen um eine Reihe wichtiger Berufsfrägen zu er werden wäſ an r der Landwirtſchaft abgeholfen I elöſcht wird Wir ſehen die Stehlampe mit Gasſchlauch und n
örtern Eine große Anzahl von Reichs und Staatsbehörden eis wo un b r de r ung Ig r den r Steckkontakt Gasſchlauchhähne werden vorgeführt die ſich beim 5
hatten offizielle Delegierte entſandt lichen Arbeiteträfte d da atne Weg hernehmen 5 Die Abfallen des Gasſchlauches von ſelbſt ſchließen d

Nach einer internen geſchäftlichen Sitzung begrüßte Geh Hauptſache iſt nach meiner Auff ſa die S m Gasſelbſtzünder der verſchiedenſten Syſteme und Arten ent d
Kommerzienrat Auguſt Schultze Oldenburg die Er duktionsmögiichkeiten um e e We neh T r ber zünden das Gas zu leuchtender Flamme und die Entſtehung ſo t
ſchienenen und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Er z beiguführen Die Akſestag n n W e R ehſta v wie das Material für und zu den Glühtörpern wird gezeigt 2
dachte ſodann der Toten von S 178 die in treuer Pflicht beſte Kapitalanlage für don Der v ſt die Links vom Eingang ſind die Gaskocher Heiz und Vack
erfüllung den Heldentod fürs Vaterland geſtorben ſeien miſſen zur urbarmachang der Obländereien röbe Mibe vir apparate der verſchiedenſten Fabriken aufgeſtellt und werden im
Aus dem gedruckt vorliegenden Geſchäftsbericht des Nau Verfügung geſtellt werden Ich deantra die Vorlage x zur Betriebe vorgeführt Da zeigt ſich eine fleißige Plätterin und
tiſchen Vereins geht hervor daß die Lage für die Seeſchiff Kartten Agrarkommiſſion zur Vorber l n be weiſen ver Wäſcherin welche mit gaserhitztem Eiſen ihrer Wäſche den nötigen r
fahrt im Berichtsjahr eine glänzende war und daß die Abg v dem Hagen Zir z Glanz verleiht Daneben die vielen anmutigen Meiſtertöchter
günſtige Entwicklung erſt durch den Balkankrieg mit ſeinen Es fragt ſich ob die Mittel für die eigentliche Moorkultur nicht be die uns die Vorzüge der einzelnen Gaskoch Brat und Back

Geheimrat Kau
werde um den Lotſenmangel zu beſeitigen und daß das

politiſchen Folgen gehemmt wurde Das erſte Thema der
Tagesordnung betraf das Befahren des Kaiſer Wil
helm Kanals ohne Lotſen Die Kanalverwaltunhat angeſichts des beſtehenden Lotſenmangels genehmigt daß

kleine und mittlere lotſenfreie Dampfer hinter Lotſen
dampfern fahren dürfen Mit dieſer Erlaubnis ſind wohl
die Reeder aber nicht die Kapitäne zufrieden Der ent
gegengeſetzte Standpunkt kam auch in den Referaten und der
Diskuſſion zum Ausdruck Der Präſident des Kanalamtes

erklärte daß die Verwaltung alles tun
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deutend erhöht werden müſſen Hier kommt namentlich das große
Burtanger Moor in Betracht Die Anſetzung kleiner Anſiedler iſt
dort ſolange unmöglich als nicht der Staat die Koſten für die
nötigen Vorarbeiten bereitſtellt Durch die Beſchäftigung der Ge
fangenen mit Moorkulturarbeiten kann der Konkurrenz der Ge
fangenenarbeit in den Gefängniſſen nachhaltig entgegengewirkt
werden

Abg Glatzel NatlEs handelt ſich bei dieſer Vorieg t

Löſung eines wichtigen Bevölkerungsproblems
Durch die innere Koloniſation ſoll die Landdevlkerung wieder

apparate erklären Am Ende dieſer Seite wird uns gezeigt wie
das Gas ſeine Verwendung in Jnduſtrie und Handwerk ſowie im
Laboratorium findet Gas Löt und Schweißapparate werden
praktiſch vorgeführt erläutert und erklärt

Beim Eingang in den Saal gleich rechts an der Tür erblicken
wir ein freundlich ausgeſtattetes modernes Badezimmer mit
FeuertonBadewanne Kloſett Bidet Waſchtiſch und Sitzbade
wanne Sämtliche Warmwaſſerzapfſtellen werden hier von einer
Zentralſtelle einem AutoGeyſer erwärmt Run folgen mehr als
50 ſolcher Warmwaſſerapparate in den verſchiedenſten Aus
ſtattungen und Ausfüheungen Gämtliche Apparate ſind hier im
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her

etrieb Hier ſind die Apparate zum Füllen der Badewanne dortS ſe über dem Aufwaſchtiſch dem Toilettentiſch dem Arbeiter
ſn oder dem Laboratoriumbecken angeordnet
e wo kein Abfluß für die Badewanne möglich iſt ein Sauger

4 et der das gebrauchte Badewaſſer mittels Waſſer
ſeitungsdruck nach anderer paſſender Stelle befördert Eine
Muſterküche wird vorgeführt mit allen möglichen modernen Ein
richtungen Beſonders ſei hier der Kühlſchrank Eskimo erwähnt
Er iſt in die Waſſerleitung eingebaut wird durch das Wirt

er gekühlt und liefert ſo ein Plätzchen in der modernen
qüche wo ohne Koſten im Sommer die Küchenvorräte kühl auf
hewahrt werden können

Ein geſchmackvolles von der Firma A Huth e Co dekoriertes
Schaufenſter wird durch 2 Stück je 1400 Kerzen leuchtende Preß
gaslampen erleuchtet und zeigt daß auch das Gaslicht in der
Lage iſt dem elektriſchen Bogenlicht den Rang ſtreitig zu machen

Das Handwerk hat in dieſer Ausſtellung gezeigt daß es allen
modernen Anſprüchen gewachſen und ſich jedem modernen Geſchmack
anzupaſſen verſteht Wir finden hier die größten Weltfirmen
die dem Handwerk ihre Erzeugniſſe anvertrauen Wir finden Er
zeugniſſe von Männern der Wiſſenſchaft Auer von Welsbach
Profeſſor Junker Deſſau und andere Wir finden Firmen die
ſich aus dem Handwerk zu Weltfirmen emporgeſchwungen Eſche
bachDresden und viele andere Alle geben ſie gern ihre Erzeug
niſſe in die Hände des Handwerks und wir können hier beobachten
wie in gutem Einvernehmen das hieſige Jnſtallateurhandwerk ge
arbeitet hat Alle haben ſie freudig und gern mitgearbeitet die
Großen wie die Kleinen die Reichen und die Armen Fleißig wie
in einem Bienenſtock haben ſie einmütig alles zuſammengetragen
um dem Publikum ein ſchönes großes Ganze ihrer Leiſtungen vor
zuführen

Der Halliſche Bürgerverein H B V lädt zur Beſichtigung
der Stadtgärtnerei unter Führung des Herrn Stadtgartendirek
tors Berckling auf Sonntag den 6 April vormittags 104 Uhr
ein Damen und Gäſte ſind willkommen Treffpunkt Stadtgärt
nerei Am Galgenberg 2

Gerichtsverhandlungen
Der Tod in der Grube

rz Leipzig 31 März
Vor dem Landgericht Naumburg hatten ſich am

26 September v J der Grubenaufſeher Franz Mein
hardt und der Oberſteiger Auguſt Putz mann wegen fahr
läſſiger Tötung und Uebertretung der Allgemeinen Berg
polizeiverordnung für den Bezirk Halle a S vom 7 März
1903 zu verantworten Die Verhandlung endete mit der
Verurteilung des M zu 6 Wochen Gefängnis wäh
rend P freigeſprochen worden iſt

Dem Urteil lag folgender Sachverhalt zugrunde Die
beiden Genannten waren tätig in der Grube Käferſtein die
zu den Voßſchen Kohlenbergwerken im Kreiſe Weißenfels ge
hört Bei der Grubenverwaltung war auch der Jngenieur
Schoff als Aſſiſtent tätig der eines Tages den Auftrag er
hielt die Grube Käferſtein zu befahren und ſich zu dieſem
Zwecke am 19 März v J morgens 7 Uhr auf derſelben ein
fand und dort zunächſt dem Oberſteiger P von ſeiner Abſicht
Mitteilung machte Jn dem Nordteile der Grube traf Sch
um etwa 228 Uhr den Aufſeher M Dieſer fragte Sch ob
er ihn begleiten ſolle was letzterer ablehnte Kurz nach
dieſem Zuſammentreffen ging Sch als er an den Eingang
zu einer toten Strecke kam ſeine Acetylenlaterne aus die er
ſich in der Laufſtrecke von einem Häuer wieder anzünden
ließ darauf ging Sch allein weiter Als er mittags 1 Uhr
noch nicht aus der Grube zurückgekehrt war begaben ſich
Meinhardt und Putzmann auf die Suche nach ihm Als die
beiden die Laufſtrecke entlang gegangen und an den Eingang
zu der toten Strecke gekommen waren fiel M bewußtlos
zu Boden betäubt durch giftige Gaſe die aus der
toten Strecke ausſtrömten Nachdem M von ſeinem Be
gleiter aus der gefahrvollen Gegend gerettet ſich wieder er
holt e ſuchten beide ausgerüſtet mit einem Hand
exhauſtor die tote Strecke nach Sch weiter ab und fanden
dieſen in der Tat am Fuße der in die tote Strecke führenden
Treppe leblos auf Der Tod Sch s war wie das Gericht als
erwieſen angeſehen hat durch Erſtickung eingetreten die auf
Grubengas zurückzuführen war Und den Tod des Mannes
drän re Fahrläſſigkeit verſchuldet zu haben war zunächſt
den
ſchulden ſollte darin beſtanden haben daß er es unterlaſſen
hatte rechtzeitig für beſſere Bewetterung zu ſorgen obwohl
er bereits am frühen Morgen bemerkt hatte daß in der Nähe
der toten Strecke die Acetylenlaternen matt brannten was
ein Zeichen dafür iſt daß die Luft mit giftigem ſtickigem
Grubengas durchſetzt iſt Da aber wie feſtgeſtellt iſt bis zu
jenem Tage in der Grube noch niemals böſe Wetter ſich ge
zeigt hatten die für einen Menſchen ſchädlich waren ſo lag
wie das Gericht ſagt kein Anlaß vor eine drohende Gefahr
anzunehmen und dieſerhalb für beſſere Bewetterung zu
n Aus dieſem Grunde iſt s Freiſprechung er
folgt
Anders lag die Sache bei M nach der Anſicht des Ge

richts Dieſem war morgens gegen 248 Uhr ebenſo wie Sch
an jener Stelle die Acetylenlaterne erloſchen woraus er auf
Vorhandenſein von Grubengaſen in hohem Maße hätte ſchlie
ßen müſſen Dieſerhalb hätte er ſofort nach Entdeckung der
böſen Wetter

den toten Gang abſperren

müſſen was er wie er ſelbſt behauptet um 9 Uhr alſo
zwei Stunden ſpäter getan hat Außerdem hätte er wie
das Gericht ſagt zum mindeſten Sch auf die an jener Stelle
drohende Gefahr aufmerkſam machen müſſen als er dieſen
traf Außerdem hätte er den Oberſteiger von den böſen
Wettern in Kenntnis ſetzen müſſen damit dieſer die nötigen
Vorſichtsmaßregeln treffen konnte Außerdem iſt beiden
Angeklagten noch zur Laſt gelegt worden ſich dadurch gegen
die eingangs erwähnte Verordnung vergangen zu haben
daß ſie Sch keinen Begleiter mitgaben Ein Verſchulden
nach dieſer Richtung hin iſt aber auch nur bei M ange
nommen worden

Gegen das Urteil hatte der verurteilte M Reviſion
eingelegt mit der Begründung et der Begriff der Fahr
s verkannt ſei Das Urteil ſtelle d feſt daß bis

erartige Wetter in der Grube unbekannt waren daher
könne von ihm im vorliegenden Falle nicht auch verlangt
werden daß er mit ſolchen und einer aus ihnen entſtehenden
Gefahr rechnete Des weiteren ſei auch nicht ger t daß
das Erlöſchen der Lampe ein e Zeichen für die Gefähr
lichkeit der r Wetter war Und endlich ſei unberüchkſichtigt
geblieben daß der Perunglückte ja die ihm angebotene Be
gleitung abgelehnt hatte Der Reichsanwalt erachtete das

beiden Angeklagten zur Laſt gelegt worden s Ver

Urteil für bedenkenfrei und beantragte deshalb die Reviſion
zu ver werfen Das Reichsgericht war jedoch der Anſicht
daß auch bei M die Fahrläſſigkeit nicht einwandfrei feſtge
ſtellt ſei Vor allen Dingen laſſe das Urteil nicht erkennen
ob M zu denjenigen Perſonen gehörte denen das Abſperren
oblag Des weiteren ließen gerade die Feſtſtellungen des
Urteils ſelbſt Zweifel nach der Richtung hin aufkommen
ob M ein derartiges Unglück vorherſehen konnte Auch ſei
es nicht ganz ausgeſchloſſen daß der verunglückte Sch der
die ihm von M angebotene Begleitung abgelehnt hatte
Warnungen zugänglich geweſen wäre Aus all dieſen Grün
den hob das Reichsgericht heute das Urteil ſoweit es die
Verurteilung s betrifft auf und verwies die Sache
an die Vorinſtanz zurück

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Relsen in Motels und
Restaurants überall
z nachdrücklichst die 2
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Provinzial Nachrichten
Schweres Unglück beim Umzug

Löbejün 1 April Als heute morgen die Familie Zabora
beim Umzug in Merbitz ankam ſcheuten die Pferde vor einem
Automobil Zwei noch nicht ſchulpflichtige Kitcder der Familie
gerieten unter den Wagen das eine Kind wurde getötet das
andere ſchwer verletzt Die Eheleute haben zwei Kinder bereits
früher durch Ertrinken im hieſigen Steinbruchswaſſer verloren

Bei einem anderen Umzug fuhren die Wagen nicht weit genug
voneinander Jnfolgedeſſen wurde eine Frau mit ihrer Tochter
vom Sofa heruntergeſchleudert und verletzt Da die Fahrt über
Land vor ſich ging ſo hatten ſich beide aufs Sofa geſetzt um den
weiten Weg nicht zu Fuß zurücklegen zu müſſen Die Verletzten
bluteten zwar ſtark aber lebensgefährlich ſind die Verwundungen
anſcheinend nicht

V Merſeburg 1 April Stadtverordnetenſitzung
Der Abſchluß der ſtädtiſchen Sparkaſſe für 1912 ſchließt mit einem
Reingewinn von 131 527 Mark ab 4595 Mark mehr als im Vor
zahre Die aus den Ueberſchüſſen geleiſteten Zuſchüſſe zu ſtädt
Jnſtituten betragen 29 653 Mark zur Ausgleichung des Etats
26 000 Mark Der Reſervefonds iſt infolge erlittener Kursver
luſte von 820 252 Mark auf 696 068 Mark zurückgegangen alſo um
178 297 Mark Die Feier des diesjährigen Kinderfeſtes findet
am 30 Juni in altherkömmlicher Weiſe ſtatt Der eingereichte
und bereits bekannt gegebene Elektrizitätstarif findet mit einigen
Umänderungen Annahme Mit der Altertumsforſcherin Frau
BaumannSeyd hat die Stadt einen Vertrag abgeſchloſſen in
dem ſich dieſe verpflichtet ihre Funde hier in einem geſonderten
Raume zur Aufſtellung zu bringen Dem Verein für Heimat
kunde ſind die Räume im Heimatmuſeum Kloſter St Petri
zunächſt auf 10 Jahre unkündbar überlaſſen mit der Verpflichtung
daß der Verein dort ſeine Sammlungen an Sonn und Wochen
tagen einige Stunden täglich ausſtellt Als einmalige Beihilfe
zur Anſchaffung des Jnventars bewilligt die Stadt 2000 Mark
und zur Unterhaltung und dem Ausbau der Sammlung eine
jährliche Unterſtlitzung von 100 Mark Die Verſammlung be
willigte 120 Mark an Reiſekoſten für die Lehrer der gewerblichen
Fortbildungsſchule zum Beſuche einer Beſprechung über Fort
bildungsſchulfragen in Halle Als Beihilfe zu den Koſten der
Drucklegung eines Werkes über den Saale Elſter
Kanal bewilligte die Verſammlung die Summe von 100 Mark

n Dürrenberg 1 April Selbſtmordverfuch Hier
verſuchte ſich ein Mädchen namens Tot in der Saale zu ertränken
wurde aber durch Fiſcher an der Eiſenbahnbrücke aus dem Waſſer
gezogen und wieder ins Leben zurückgerufen Dag Mädchen
hatte die Tat aus Unwillen über eine ihm von der Mutter zuteil
gewordene Züchtigung begangen

Ernmlitz 31 März Angeſchwommene Leiche
Jn der Elſter wurde hier die Leiche eines jungen Mannes an
geſchwemmt Es konnte nach bei ihm vorgefundenen Papieren
feſtgeſtellt werden daß es der 21jährige Sohn des Einwohners
Döring aus Gleſien iſt Der junge Mann war in Leipzig zu
letzt in Stellung und wird ſchon ſeit längerer Zeit vermißt Ob
ein Unglücksfall vorliegt iſt noch feſtzuſtellen

Roitzſch 1 April Wieder eine Brandſtiftung
Geſtern abend ging die Scheune der Förſterei des Rittergutes
Roitzſch in Flammen auf Es liegt zweifellos Brandſtiftung vor
und jedenfalls kommt der Brandſtifter in Betracht der ſchon in
Mockrehna und Weidenhain ſein verbrecheriſches Unweſen ge
trieben hat Die Gegend iſt aufs höchſte beunruhigt Hoffentlich
gelingt es bald den Brandſtifter zu faſſen Jn Verdacht ſteht
ein Mann der ſich Albert Thielemann oder Sprebitz nennt Er
iſt von ziemlich kleiner Geſtalt beleibt und Anfang der 2her Jahre
alt

Großgräfendorf 1 April Das Gut des Landwirts
K Jorn hier ging zwecks Parzellierung in den Beſitz der Firma
C FuchsSchafſtedt über

Quedlinburg 1 April Die älteſte Anſtalt zur Er
ziehung ſittlich gefährdeter Kinder in der Pro
rinz Sachſen hat von dem Herrn Oberpräſidenten die Erlaubnis
erhalten wie ſchon ſeit 6 Jahrzehnten auch in dieſem Jahre in
den Monaten April Mai und Juni in den Landkreiſen Calbe anderen Kunſt zu deren

mine wenn

Wanzleben Quedlinburg Oſchersleben Halberſtadt Saalkpeis
Manefelder See und Gebirgskreis ſowie in den Stadtkreiſen
Magdeburg Halberſtadt Aſchersleben Halle und Quedlinburg
eine Hauskollekte zu veranſtalten An alle Freunde der gefähr
deten Jugend unſeres Volkes richtet das Kuratorium des Er
ziehungs hauſes aufs neue die Bitte dieſes Werk das bisher über
2000 Kindern Schutz Pflege Erziehung und Unterricht gewährt
hat durch eine Gabe der Liebe unterſtützen zu wollen Gegen
wärtig beherbergt dieſes Haus 110 ſchulpflichtige Kinder 80 Kna
ben und 30 Mädchen aus allen Teilen unſerer Provinz auch aus
Halle während eine noch größere Zahl über 150 ſchulent
laſſener noch nicht großjähriger Knaben und Mädchen auswärts
in Lehr Arbeits und Dienſtſtellen von ihm beaufſichtigt geleitet
und unterſtützt wird Die Sammler ſind mit amtlich beglau
bigten Vollmachten verſehen

Harzcrode 1 April Automobilverbindungſ
Die Automobil Firma Büſſing Braunſchweig beabſichtigt eine
Automobilverbindung zwiſchen Roßla und Harzgerode einzu
richten Die Linie wird von Roßla über Bennungen Wickerode
Queſtenberg Agnesdorf Dietersdorf Karlsrode Hayn Neudorf
nach Harzgerode geführt werden und ſowohl nach dem Kyffhäufſer
als auch nach dem Selketal Anſchluß vermitteln

Helbra 1 April Exploſion des Ofens Jn einem
Zimmer der Witwe Biedermann hier brach veranlaßt durch eine
ſtarke Exploſion Feuer aus Der Ofen wurde vollſtändig entzwei
geriſſen die Zimmerwand ſtürzte teilweiſe ein ſo daß auch das
Fenſterkreuz herausgeriſſen wurde und ein Bett mit verbrannte
Man vermutet daß unter die Kohlen des Ofens zufällig irgend
ein Exploſivſtoff gekommen iſt Das Unglück paſſierte im oberen
Stockwerk während unten die Familie bein Abendbrot ſaß
Glücklicherweiſe wurde niemand verletzt Der Schaden wird auf
ca 1000 Mark taxiert

Zerbſt 1 April Die Wiederwahl des Ober
bürgermeiſters auf eine weitere Amtszeit obgleich ſie be
reits im Herbſt vorigen Jahres erfolgte hat noch immer nicht die
Genehmigung der Herzoglichen Staatsregierung gefunden Man
bringt dieſe Verzögerung wie das Köth Tagebl berichtet in
Zuſammenhang mit einer vor einiger Zeit ſtattgehabten Reviſion
im hieſigen Rathaus von Regierungsſeite aus die hervorgerufen
war durch Verſchleppung der Erledigung dienſtlicher Angelegen
heiten eines Beamten auch dürfte die ſeit langen Monaten von
gewiſſer Seite betriebene Fehde gegen die Amtstätigkeit des
Oberbürgermeiſters in Betracht zu ziehen ſein

z Camburg 1 April Kleiner Lebensretter
Ehrung Dem 11jährigen Schulknaben Müller welcher kürz
lich einen viel größeren Mitſchüler der auf der Saale eingebrochen
war mit großer Mühe vom Tode des Ertrinkens rettete wurde
jetzt vom Herzog von Meiningen ein Geldgeſchenk von 30 Mark
überwieſen Zum Andenken an ihren Gründer und langjährigen
Leiter den im vorigen Jahre verſtorbenen Medizinalrat Du
Bender pflanzte die Freiwillige Feuerwehr auf dem Klaus
felſen an der Saale eine Silberpappel Die Weiherede hielt
Bürgermeiſter Morſchewsky

Apolda 1 April Billige Preiſe Auf dem letzten
Wochenmarkte wurden Butterwecken die ſonſt 70 Pfg koſteten für
50 Pfg verkauft und für fünf Eier wurden 32 Pfg bezahlt Da
bei konnten die Landleute Butter und Eier nicht einmal los
werden

Erfurt 1 April Selbſtmord eines Ehepaares
Aus Furcht vor einem Gerichtsverfahren verübten in der Nacht
Kaufmann Mauersberger und ſeine Gattin Selbſtmord Sie
tranken Lyſol und öffneten dann die Hähne der Gasleitung

Eiſenach 1 April Wechſelfälſchungen Der Ge
treldehändler Baer von hier der in der vergangenen Woche durch
Selbſtmord endete hatte wie erſt jetzt bekannt wird große
Wechſelfälſchungen begangen Er fertigte ſich von laufenden
Wechſeln Kopien an und täuſchte damit hieſige und auswärtige
Banken Nach den bisherigen Feſtſtellungen belaufen ſich die
Betrügereien auf ungefähr 150 000 Mark

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulndachrichten

Der ordentliche Profeſſor der Geologie und Paläontologie an
der Univerſität Leipzig Dr phil Hans Stille hat einen Ruf
nach Göttingen erhalten wo er Prof Pompeckj erſetzen ſoll

Zum Nachfolger Geheimrats Dr Sorhlets der jüngſt als
Profeſſor an der Münchener Techn Hochſchule ſeine Abſchieds
vorleſung gehalten hat iſt in der Leitung der Landwirtſchaft
lichen ZentralVerſuchsſtation ſowie in ſeinem Lehramt für Agri
kulturchemie der bisherige Profeſſor an der Landwirtſchafts
akademte Weihenſtephan Dr Theodor Henkel ernannt worden
eine Autorität auf dem Gebiet der Agrikulturchemie und beſonders
der Milchwirtſchaft

Valentin Bley ein Altmeiſter der Holzſchnitzkunſt geſtorben
Vor einigen Tagen iſt in dem Rhöndorfe Empfertshauſen
der älteſte Schnitzer der weithin zu einer rühmlichen Bedeutung
gelangten Holzſchnitzkunſt Altmeiſter Valentin Bley geſtorben
Bley iſt wie das Berliner Tageblatt ſchreibt der eigentliche
Begründer der bekannten Holzſchnitzſchule ſeines Heimatortes in
der zahlreiche künſtleriſche Kräfte ihre Ausbildung erhalten haben
und noch erhalten Jn ſeiner Jugend erlernte Bley von ſeinem
Vater die glatte Pfeifenkopfmacherei bildete ſich dann aus kleinen
Anfängen und durch Unterſtützung mit guten Muſtern zum
Pfeifenkopfſchnitzer aus und brachte es auf dieſem Gebiete zu
einer anerkannten Berühmtheit Die Jagdpfeife war ſein Spezial
fach Jm Jahre 1878 ſchnitzte er dem Großherzog Karl Alexander
einen Pfeifenkopf mit einer Jagdgruppe Dieſe Schnitzerei war
von ſo ausgeprägter künſtleriſcher Eigenart und Schönheit daß
der Fürſt ſich über die Holzſchnitzerei in der weimariſchen Rhön
eingehend informierte und dann die ſtaatliche Holzſchnitzſchule ins
Leben rief Der Unterricht in dieſer Anſtalt iſt für Schüler wie
Erwachſene völlig unentgeltlich

Profeſſor Gehring f Jn Gera ſtarb einem Privattelegramm
zufolge 70 Jahre alt der bekannte Homerforſcher Prof Dr Auguſt
Gehring Seine Hauptwerke ſind Jndex Homericus und Jndex
Homericus appendix Hymnorum vocabulag continens Prof
Gehring war früher lange Jahre Gymnaſialprofeſſor in Gera

Theater und Mußk
I Jnternationaler Muſikpädagogiſcher Spree Unter

n von über 1000 Leitern Lehrern und Lehrerinnen
muſikpädagogiſcher Jnſtitute faſt aller ulturländer der Erde
trat am Donnerstag vormittag im großen Sitzungsſaale des
Reichstagsgebäudes der I Jnternationale Mu gogiſche
Kongreß zu ſeinen dreitägigen Verhandlungen zuſammen
Der Kongreß c in erſter Linie das Vorurteil ausrotten
daß wiſſenſcha r und Ausbildun ei zur
Ausübung des ſiklehrberufes Die u ngder Muſik ſei zum k wichtig wie die r jeder

Ausübun Serufeneng Lehre nur



gelaſſen werden Nach einer Begrüßung der Teilnehmer
er an erſter Stelle die Schriftführerin des Deutſchen
Muſikpädagogiſchen Verbandes Fräulein Anna Morſch einen
Bericht des Deutſchen Verbandes über deſſen zehnjährige
Tätigkeit und die erreichten Erfolge Jn der Reihe der nun
folgenden Vorträge intereſſierten vor allem die des Muſik
direktors Goguel Straßburg und des Muſikpädagogen
Riemann Eſſen über Die Reorganiſation der Muſik
bildungsanſtalten Beide Redner ſprachen ſich überein
ſtimmend dahin aus daß den beſtehenden Konſervatorien
vielfach Mängel anhafteten und legten ihre Wünſche für eine
O iſation der künftigen Muſikbildungsanſtalten in Bezug
auf Lehrpläne und Unterrichtserteilung die Lehrmittel die
Seminarfrage und die wichtige Frage der Abſchlußprüfungen
und Reifezeugniſſe vor Der Korreferent Riemann ſtellte
folgende Leitſätze zu dieſem wichtigen Thema auf 1 Der
Staat ſchaffe für das muſikaliſche Handwerk Gewerbemuſik
ſchulen und für höhere muſikaliſche Ausbildung und Be
ſtrebungen wiſſenſchaftliche Kunſtmuſikſchulen 2 Die
Schaffung ſtütze ſich auf beſtehende Zuſtände die Behörde ſtelle
Lehrpläne und Lehrziele auf und beſtimme nach ihrem Um
fang den Namen der Schule 3 Die Reifezeugniſſe der
Kunſtmuſikſchule werden nur durch von Regierungskom
miſſaren geleitete Examina erreicht 4 Die von der Re
gierung zu ernennenden aufſichtsführenden Beamten müſſen
Muſiker mit leitender Stelle in Staats oder ſtädtiſchen
Dienſten ſein 5 Die Aufſicht hat ſich auf die künſtleriſche
Qualität der Leiter der geſamten Lehrkräfte und der inneren
Organiſation der Anſtalt zu beziehen 6 Proſpekte und
Annoncen die Täuſchungen für das Publikum enthalten ſind
als unlautere Reklame zu verbieten Mit dem Kongreß
iſt auch eine Delegiertenverſammlung des Jnternationalen
Muſikpädagogiſchen Verbandes verbunden

Direktorenverband Deutſcher Muſikſeminare Man ſchreibt
uns aus Dortmund Der Direktorenverband Deutſcher Muſik
ſeminare E V hat in dieſen Tagen hier ſeine diesjährige General
verſammlung abgehalten Für den erkrankten erſten Vorſitzenden
Profeſſor Hennig Poſen leitete der ſtellvertretende Vorſitzende
Direktor Bruno Heydrich Halle die Verhandlungen Den
Vorſtand bildeten weiter Direktor Pieper Breslau Dr Meyer
Reinach Kiel und Kgl Muſikdirektor Holtſchneider Dortmund
Es wurde u a die Erweiterung des Verbandes einſtimmig be
ſchloſſen ſo daß in Zukunft nicht nur Leiter von Muſikſeminaren
ſondern auch Konſervatoriums und Muſikſchulleiter ſowie her
vorragende Pädagogen aufgenommen werden können Ein
ſtimmig angenommen wurden ein Antrag fortan für die Unter
und Mittelſtufe möglichſt nur Lehrer anzuſtellen die nach der
Prüfungsordnung des Verbandes ausgebildet ſind ein Antrag ſich
an der Gründung einer Muſikkammer prinzipiell zu be
teiligen ſowie einige Vorſchläge betreffend die Aenderung der
Prüfungsordnung Die Mitgliederzahl des Verbandes iſt im
letzten Jahr erheblich gewachſen Auch die Reifeprüfungen haben
gegen das letzte Jahr eine höhere Ziffer erreicht Bei den Be
ratungen herrſchte volle Uebereinſtimmung über die Unterrichts
ziele und Forderungen Zum Ort der nächſten Tagung die im
Jahre 1914 ſtattfinden foll wurde L eipzig gewählt

Ein neues Stadttheater in Bonn Der Bonner Theaterbau
verein hat in den drei Jahren ſeines Beſtehens bereits 400 000
Mark geſammelt Dazu kommen noch 300 000 Mark und der
Bauplatz beides von der Stadt Bonn zur Verfügung geſtellt
ſo daß der Verein insgeſamt 700 000 Mark und den Bauplatz be
ſitzt Jm nächſten Frühjahr ſoll der Grundſtein für das neue
Theater gelegt werden und im Jahre 1915 die Einweihung er
folgen Das neue Theater ſoll 800 bis 900 gute Sitzplätze und
eine würdige Jnnenausſtattung erhalten Man hofft mit 750 000
Mark den Theaterneubau errichten zu können ſo daß noch 50 000
Mark aufzubringen ſind Die Bonner Architekten und die als
Theaterbaumeiſter bekannten Architekten Baurat Dr March in
Charlottenburg Prof Dr Dülfer in Dresden Prof Vetter
lein in Darmſtadt und Diplomingenieur Kaufmann in Berlin
ſind aufgefordert worden Pläne für den Bonner Theaterneubau
einzureichen

An die Münchener Akademie der Tonkunſt iſt der Vöolin
ſpieler Alerander Petſchnikoff als Lehrer des Geigen
ſpiels berufen worden Er hat den Ruf angenommen

Wagners Parſifal ſoll am 1 Januar 1914 im Deutſchen
Dpernhauſe zu Charlottenburg zur Aufführung gelangen Eine
Anzahl anderer Werke Wagners zuerſt wahrſcheinlich Die
Meiſterſinger werden nach der Aufführun s Parſifalder gleichen Stätte folgen g nung ges Paul a

Der Fauſt in Japan Aus Tokio wird telegraphiſch gemeldet Am Donnerstag wurde im Reichetheater I Zelie
vor vollbeſetztem Hauſe der Fauſt aufgeführt der von
Generalſtabsarzt Mori ins Japaniſche überſetzt worden iſt
Das Werk wurde von dem japaniſchen Publikum mit großer
Begeiſterung und ſtarkem Beifall aufgenommen Der deutſche
Botſchafter war mit dem geſamten Perſonal der Botſchaft an
weſend

Eine Autorenehrung für Hagemann Der Jntendant desDeutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg erhielt anläßlich ſeines

Bevorſtehenden Scheidens folgenden Brief a
Sehr geehrter Herr Doktor

Wir möchten den Anlaß Jhres Abgangs von Hamburg nievorbeigehen laſſen ohne Jhnen öffentlich und gemeinſam de
Dank für Jhre Beſtrebungen zur Förderung der modernen drama
tiſchen Literatur und zur Entwicklung einer künſtleriſchen deutſchen
Bühne auszuſprechen Wir verſichern Sie unſerer bleibenden
Wertſchätzung und der beſten Wünſche für Jhre künftigen Pläne
und Hoffnungen Raoul Auernheimer Hermann Bahr Herbert
Eulenberg Hans Frank Karl Hauptmann Hans Kyſer Emil
Ludwig Hans Müller Thaddäus Bittner Wilhelm Schmittbonn
Arthur Schnitzler Wilhelm von Scholz Siegfried Trebitſch Karl
Vollmöller Frank Wedekind Stefan Zweig

Der Dank gerade dieſer Autoren beweiſt am beſten welch
c künſtleriſche Beſtrebungen Carl Hagemann in Hamburg
eiteten

Vermi ſchtes
Ein wüſter Exzeß im Gerichtsſaal bei welchem die ange

griffenen Zeugen aus Furcht in das Beratungsgimmer des Ge
richtshofes flüchteten ſpielte ſich in dem Sitzungszimmer des
Schöffengerichts BerlinSchöneberg ab Wegen verſuchter
Nötigung war der Arbeiter Guſtav Heutſchel angeklagt Der
Angeklagte lebte früher mit einer Frau Gutſche zuſammen Da
er ſehr wenig arbeitete und wenn er einmal arbeitete das Geld
rertrank ſagte ſich die Frau von ihm los zumal er auch inzwiſchen
zu einer Gefängnisſtrafe verurteil worden war Als er aus der
Strafanſtalt herauskam verſuchte er ſich wieder der Frau G zu
nähern die ihn aber abwies Sie wurde auf Schritt und Tritt
von dem Angeklagten verfolgt und auch auf offener Straße be
leidigt ſo daß ſie ſchließlich gegen ihn mit einer Anzeige vorgehen
mußte Am Tage vor dem Termin gegen H erſchien er an der

Wohnungstür der Frau G und verlangte Einlaß anderenfalls
er die Türe einſchlagen werde Da der Angeklagte die ſchwerſten
Todesdrohungen ausſtieß ſprang die 15jährige Tochter der Frau
G zum Fenſter der Parterrewohnung hinaus und holte von der
Poligeiwache Hilfe herbei Jn der Verhandlung beantragte
Amtsanwalt Hochſteiter eine Gefängnisſtrafe von 4 Monaten
Das Gericht erkannte auf 6 Monate Gefängnis Kaum hatte der
Vorſitzende das Urteil verkündet als der Angeklagte mit e inem
mächtigen Satz über die Umfriedigung der An
klagebankhinwegſprang und einen an dem Verteidiger
tiſch ſtehenden Stuhl ergriff Als er mit dieſem auf die
beiden Zeuginnen eindrang ergriffen dieſe unter gellenden Hilfe
rufen die Flucht und zwar liefen ſie hinter den Richtertiſch und
von dort in das Beratungszimmer hinein Die Gerichtsdiener
warfen ſich auf den Tobenden und nun entſtand da der Ange
klagte wie wild um ſich ſchlug ein furchtbares Handge
menge bei welchem die ſchwere eiſenbeſchlagene Tür
die zu der Anklagebank führte in Trümmer ging Der An
geklagte wurde wegen dieſes Exzeſſes in eine ſofort zu voll
ſtreckende Ordnungsſtrafe von drei Tagen Haft genommen außer
dem wurden die Akten der Staatsanwaltſchaft zwecks Erhebung
einer neuen Anklage überwieſen Die Abführung des Ange
klagten der immer noch tobte gelang nur unter den größten
Schwierigkeiten

Das große Los von 160 000 Mark hat in Berlin ein Werk
meiſter in der Alten Schönhauſer Straße in der Lotterie deg
Tierſchutzvereins gewonnen Er war bei ſeinem Bruder einem
Bäckermeiſter beſchäftigt und hat jetzt nachdem ihm die Gewinn
ſumme ausbezahlt worden war die Arbeit niedergelegt um
künftig das Leben eines Rentiers zu führen

Von einem Schutzmann erſchoſſen Jn der Nacht zum Diens
tag wurde in Köln der Tagelöhner Peter Schmidt von einem
Schutzmann in der Notwehr erſchoſſen Schmidt hatte ſich mit
einem Jagdgewehr bewaffnet hinter einen Baum geſtellt um
einem Kollegen mit dem er in Streit geraten war aufzulauern
und ihn zu erſchießen Der Schutzmann Steffen beobachtete ihn
und ſtellte ihn zur Rede Jetzt ſtürzte ſich Schmidt auf den Poli
ziſten und würgte ihn Steffen ſchoß den Angreifer mit ſeinem
Dienſtrevolver nieder Schmidt war auf der Stelle tot

Frau Wolf Wertheims Juwelen Frau Wolf Wertheim
aus Berlin hat in Rom bei der dortigen Polizei Anzeige er
ſtattet daß ihr am Oſterſonntag auf der Fahrt zwiſchen Ala
und Rom aus ihrem Abteil eine goldene Handtaſche mit wert
vollen Schmuckſachen geſtohlen worden ſei Frau Wertheim
fuhr in demſelben Zuge in dem auch Fürſt Bülow um ſeine
Brieftaſche beſtohlen wurde Wie groß der Schaden iſt ſteht
im Augenblick noch nicht feſt Die Direktion der Deutſchen
Transport Verſicherungsgeſellſchaft in Berlin bei der Frau
Wertheim ihre Juwelen in Höhe von 350 000 Mk verſichert
hat hatte nach den erſten Angaben angenommen daß der
Wert der geſtohlenen Schmuckſachen ſich auf etwa 180 000 Mk
belaufe und in dieſem Sinne auch dem Konſulat in Rom
Mitteilung gemacht Frau Wertheim hat die Schmuckſachen
bei der Geſellſchaft die ſeit einem Jahre Juwelen gegen
Verluſt und Diebſtahl verſichert vor 8 Tagen vor Antritt
ihrer Reiſe nach dem Süden verſichert Der ſtellvertretende
Direktor der Deutſchen Transport Verſicherungsgeſellſchaft hat
ſich nach Rom begeben um dort an den Ermittelungen der
Behörden teilzunehmen
Höhe des Schadens liegen bis jetzt nicht vor doch dürfte er
wie der B Z a von der Direktion erklärt wird
180 000 Mk nicht erreichen da ein Teil der Schmuckſachen
i Frau Wertheim zuerſt vermißt hat ſich wiedergefunden
hat

Die Fleiſchvergiftung in Solingen fordert immer mehr Opfer
Es ſind bereits 150 Krankheitsfälle im geſamten Solinger Jn
duſtriegebiet gemeldet Ein großer Teil iſt im Solinger Kranken
haus und in den Vororten untergebracht Der Fabrikarbeiter
Joſef Grober iſt bereits im Solinger Krankenhaus geſtorben
Wie feſtgeſtellt ſind die Vergiftungen auf den Genuß von ver
dorbenem Pferdefleiſch zurückzuführen Wie giftig das
Fleiſch war geht daraus hervor daß eine ſiebenköpfige Familie
die 22 Pfund Hackfleiſch verzehrt hat ebenfalls an Vergiftungs
erſcheinungen erkrankt iſt

Auf den Spuren einer Mörderbande Eine myſteriöſe
Geſchichte wird aus Salzburg gemeldet Dort ſoll jemand auf
dem Totenbett dem Beichtvater geſtanden haben daß er mit
anderen Genoſſen die er auch nannte im Jahre 1899 den
Fabrikdirektor Dr Waldmann aus Wien er
mordet habe Zwei Engländer haben damals auf dem Wege
zur Judenbergalm den Direktor Waldmann mit Schuß
wunden im Kopf tot aufgefunden und man glaubte damals
an einen Jagdunfall da der Tote Uhr und Geld bei ſich
hatte Die bisherigen Nachforſchungen ſcheinen die Wahr
heit des Geſtändniſſes zu ergeben An dem Verbrechen ſoll
eine ganze Reihe jetzt in guten Verhältniſſen lebender Per
ſonen beteiligt geweſen ſein Die Mörder ſtehen auch im
Verdacht eine Reihe anderer Verbrechen darunter einen
Juwelendiebſtahl in einer Salzburger Kirche und weitere
Mordtaten darunter auch einen Luſtmord begangen zu
haben Dem Ermordeten ſollen 70 000 Mark geraubt und
180 Mark belaſſen worden ſein

Der widerſpenſtige Theatervorhang Jm Düſſeldorfer
Luſtſpielhauſe wo zurzeit der Komiker des Berliner Reſidenz
theaters Falkenſtein in dem Stück Alles für die Firma
gaſtiert mußte Donnerstag abend die Vorſtellung ausfallen
der eiſerne Vorhang ſtreikte er war durch nichts zu bewegen
in die Höhe zu gehen Das ſehr zahlreich erſchienene Publi

kum mußte ohne die Vorſtellung geſehen zu haden das
Theater verlaſſen und erhielt an der Kaſſe das Eintrittsgeld

zurückerſtattet JUntergegangene Briefe Der gegen Mitte November
1912 bei den Falkland Jnſeln geſtrandete Dampfer Oravia
der Pacific Steam Navigation Company hatte wie erſt jetzt
bekannt geworden iſt in La Rochelle La Pallice Abfahrt am
20 Oktober 1912 eine ſehr große Zahl von Poſtpaketen für
Chile Peru und Volivien an Bord genommen die bei dem
Unfall nur zum Teil geborgen ſein ſollen Unter dieſer
Ladung können ſich auch aus Deutſchland herrührende
Pakete für die genannten Länder befunden haben namentlich
ſolche die in der Zeit vom 4 bis 17 ſpäteſtens bis 18 Ok
tober früh von den Grenzausgangspoſtanſtalten nach Frank
reich weitergeſandt worden waren Näheres iſt hierüber
nicht bekannt

Die mit dem Dampfer Oravia abgegangenen deutſchen
i für Concepcion Chile und Valparaiſo durch
die agelhaensſtraße mit Sendungen die auf Verlangen
der Abſender auf dieſen Wege zu befördern waren und
für Punta Arenas mit den etwa in der Zeit vom 12 bis
20 Oktober in Deutſchland aufgelieferten Sendungen ſind
dem Vernehmen nach gerettet und mit ſpäteren Beförde
rungsgelegenheiten nach ihren Beſtimmungsorten weiter
geſandt worden
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Genauere Mitteilungen über die

500 000 Rubel unterſchlagen Jn der Moskauſchen
Bank von Dſhamgarow hat der Leiter der Fondsabteilung
Unterſchleife von mehreren hunderttauſend
Rubel begangen Eine ſofort vorgenommene Reviſion
ſtellte feſt daß die Unterſchleife eine halbe Million betragen
Der Beamte wurde ſofort verhaftet Er gibt an däs
Geld in Klubs und bei Rennen verſpielt zu haben

Ein Brief an den lieben Gott An meinen lieben Gott im
Himmel Dieſe etwas ungewöhnliche Auſſchrift von einer
Kinderhand geſchrieben trug ein Brief der jüngſt in einer kleinen
ruſſiſchen Stadt im Gouvernement Kowno aufgegeben war Die
Adreſſe war in deutſcher Sprache geſchrieben und die ruſſiſche Poſt
rerwaltung ſchickte ihn deshalb an das deutſche Grenzpoſtamt in
Tilſit Dieſes ſchickte aber den Brief mit folgendem Vermerk nach
dem Aufgabeort zurück Zurückſenden Gott der Adreſſat be
findet ſich im Himmel mit welchem Deutſchland nicht in Verbin
dung ſteht

hetzte Depeſchen
Die Flottendemonſtration

an der montenegriniſchen Küſte

Berlin 1 April
Der kleine Kreuzer Breslan hat Befehl erhalten ſich

zur Teilnahme an der in Ausſicht genommenen Flottendemon
ſtration an der montenegriniſchen Küſte in die Adrig zu be
geben

Malta 1 April Telegr
Der britiſche Panzer Defence der ſoeben hier ein

getroffen iſt hat Befehl erhalten morgen mit dem Chef des
Marinekriegsſtabes Konteradmiral Troubridge an
Bord mit Beſtimmung nach Oſten wieder in See zu gehen
Man glaubt daß der Kreuzer zuſammen mit den anderen
im Oſten befindlichen Kriegsſchiffen an der gegen Monte
negro geplanten Flottendemonſtration teilnehmen wird

Wien 1 April
Wie die Wiener Allgemeine Zeitung von amtlicher

Seite erfährt ſind die zur Teilnahme an der internationalen
Flottendemonſtration an der montenegriniſchen Küſte be
ſtimmten Kriegsſchiffe ausgelaufen

Die Antwort der montenegriniſchen Regierung

Cetinje 1 April Amtl
Die montenegriniſche Regierung erwiderte den Vertre

tern der Großmächte ſie bedauere nicht in der Lage zu ſein
dem von ihnen bezüglich der wiederholt geſtellten Forderung
nach Entfernung der Nichtkombattanten aus Skutari ge
äußerten Wunſche zu entſprechen da das Armeeoberkom
mando die Uebermittlung der chiffrierten Depeſche an den
Kommandanten von Skutari ablehne Die Regierung er
kläre ſich jedoch bereit eine offen abgefaßte von der otto
maniſchen Regierung gezeichnete Mitteilung betreffend den
Abzug der Nichtkombattanten dem Oberkommandierenden
zur Mitteilung zu unterbreiten

Ein Gefecht bei Tſchataldſcha
Konſtäntinopel 1 April

Der amtliche Kriegsbericht meldet Geſtern war nur am
linken Flügel der Tſchataldſchalinie ein Artillerieduell im
Gange Am Abend wurde eine feindliche Truppenabteilung
die von der ſüdweſtlich des Fluſſes Kladita befindlichen
Sammellinie zurückgehen wollte von dem Artilleriefeuer
unſerer Truppen überraſcht und dezimiert Nach den Er
zählungen gefangener Soldaten iſt das 15 Regiment des
Feindes im Kampfe bei Büjück Tſchekmedſche faſt vollſtändig
aufgerieben worden

ger franzöfiſch ſpaniſche Vertrag unterzeichnet

Madrid 1 April
Der König hat den franzöſiſch ſpaniſchen Vertrag unter

zeichnet Die amtliche Veröffentlichung erfolgt morgen

Der Bürgermeiſter von Uſedom ſchon wieder verſchwunden

Swinemünde 1 April
Der Bürgermeiſter der Stadt Uſedom Trömel der

wie erinnerlich bereits vor längerer Zeit ſpurlos verſchwun
den war dann aber von Paris nach Uſedom zurückkehrte wo
er nach Einleitung eines Verfahrens wieder in ſein Amt
eingeſetzt wurde wird ſeit Freitag vergangener Woche wie
der vermißt Am genannten Tag nahm er noch in Swine
münde an einer Sitzung des Kreistages teil und fuhr von
dort nach Berlin Seitdem iſt er nicht wieder zurückgekehrt
und hat auch keine Nachricht gegeben Der Magiſtrat von
Uſedom hat der Kreisbehörde in Swinemünde von dem un
aufgeklärten Fernbleiben des Bürgermeiſters Mitteilung
gemacht

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 1 April 8 Uhr vormittags
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Europa

Die flachen Störungsgebiete im Weſten ſind langſam
nach der Nordſee gewandert zugleich iſt der hohe Druck im
Oſten zurückgewichen und das Hoch von Spanien vorge
drungen Die Wetterlage zeigt noch einige Unſicherheit

Witterungsausſicht für den 2 April
Meiſt ſtärker bewölkt wenig kühler etwas Regen ſchwa

cher wechſelnder Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes,

Nachdruck verboten
April Meiſt bedeckt feuchtkühl windig

4 April Veränderlich Niederſchläge heſtige Winde lühl
5 April Abwechſelnd lebhafte Winde kalt Niederfchläge

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eungen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
c einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Handel und
Aktienkapital und Reservent 192 Millionon Mark

2

Berliner Börse
Telephoniseder Berlebt der Saale
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,37 Diskonto 182,75 Deutsche

Bank 248,50 Berliner Handelsgesellschaft 171,25 Dresdner Bank
150,25 Kommerz und Diskontobank 114,75 Russische Anleihe
von 1902 99,99 Türkenlose 158,25 Lombarden 25,37 Kanada
239,25 Baltimore 101,37 Laurahütte 175,37 Bochumer Guss
218,12 Gelsenkirchen 193,75 Harpener 192,75 Deutsch Luxem
burg 162,75 Phönix 263,25 A G 237 Siemens Halske 213,37
Hamburger Paketfahrt 159,50 Nordd Llovd 117,50 Aumetz Friede
179 Hansa 332,50 South West 128,63 Schantung 129,85
Schuckert 143,50 Orenstein Koppel 202,50 Orientbahn 179
Tendenz Belebt

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 4,50 Alu
minium Ind Ges 4 Alfred Gutmann 6,25 Kappel Maschinen 7,50
Bär Stein 6,50 Vogtländ Maschinen 15,50 Deutsche Waffen
fabrik 4,50 Mühle Runingen 5 Rauchwaren Walter 9,75 Alsen
Zement ,75 Girmes Co 4 v Heyden chem Fabrik 7,75
Königsborn 4,50 Ver Wittener Stahlwerke 5,25 Rhein Nassau 5
Dürkopp 7 Geisweider Eisen 4 Kölner Bergwerk 5S Kartonnagen
Industrie junge 5 nie driger Deutsche Gasglühlicht 6 Duxer
Porzellan 3,25 Gebhardt König 4,25

7

Zum Kurszettel Berlin April Badisohe Staats
Anlethe 08/09 unk 18 98 00 B 40 Bayriscohe Staats Anl 68 10 6
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 68 80 G 49 Sohwars
bdurg Sondershausen Waorttomb Stants Anleihe 81 83

3 Kamerunor Eisenbahn Anteilo h DenutsohOstafrikanisohe Sohuldversehr gar Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 i Darmstädt Stadt Anl 1909 und I6 96 000
3 i Dessauer Stade Anlſefhe 1896 49 Dusseldorfer StadtAnleibe 1000 97 08 00 96 40 b Fonser Staat Anl 1000
3 h Jeneer Stadt Anl 1902 40 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 49 Quedlinburger StadtAnleihe 1003 unk
1918 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 96 55 4proz
Hesslsohe Komm Obl XII 98,40 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Deutsohe SolvayWerke Kije Ebertelder Farben unk 19517 102 90B FoltenGailleaumo Lahmoeyer 06 09 Heroeinigte Lausitner Glas
hbütten 360,00b

Londoncr Börse vom 1 April Es notierten Engl Konsols
74,68 Rio Tinto 78 27 Gedaold 1,12 Goldtelds 2,53 Steel vom 63 25
Steel prefs 110 75 Rand Mines 85 Anaconda 82 BEastrand 2,93
Ohartered 3,15 Aurorn West 0,60 Cindorella Gons 0,87 Johannesburg Goldtioläs 0,18 Van Ryn 387 Aildus Generaſs 090 Band
Oollieries 0,82 West Rand Oonsols 146 General Mining Vlo

A Görr Co 63 Modderfontain 11 37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 1 April

Kuant Voerx Kauf Verk4lexandershall 8500 690060 Häpatedt 2500 2600Bergmannesegen 6200 6450 Johannashall 1000 4200
Bernedort 75 150 Justus Aktien 809 919hBurbach 12100 13000 Kaiseroda 7400 7700
Buttlar 135 250 Krägersball 116 117Darlsfand 54060 6600 Masaſagläck 656 650
Oarlegl ob T 1300 1459 Max 2242 22 2750 2900VFalleorsloben 2 925 1090 Neusoletedt a 3100 3209
Felsenteat 10650 2050 Neustassturd 10000 11100
Gluokaut 17800 18400 Reilobskrone d w 400Gunthershall 4500 4700 Riohard 92 850 450Hansa Stiderberg 656050 5290 Konnenberg 11195 1139
Hedwig 575 656 on 2006 2100Heiligemuhle 2 809 375 Sainaerturch e B
Helligenroda 8700 6300 Teutonia 76 780Heldburg 650 51 Walter 29 297 7 nHeldrungen 5 875 Wilhelmine 1150 1220Herta Newrungen 1400 1500 Wüneimshball 7500 7800
Hohentels 6300 6590 Wintershall ver er 8 17500 18500
Hugo L600 9800

Magdeburger Bau und Kreditbank Das Institut das für
1911 eine Dividende von 5 Proz gezahlt hatte beantragt in An
betracht dessen dass vor der Hand nicht abzusehen ist wann
und in welchem Masse eine Besserung auf seinem Arbeitsgebiete
eintreten wird von der Verteilung einer Dividende für das Ge
schäftsjahr 1912 Abstand zu nehmen vielmehr aus dem erzielten
Jahresgewinn von 139 240 Mk zur Auffüllung der zu entrich
tenden Talonsteuer 30 000 Mk ferner zu einer besonderen Ab
Fchreibung auf Hausgrundstücke 70 000 Mk zu verwenden und
den Rest von 39 240 36 278 Mk als Uebertrag auf neue Rech
nung zu übertragen

Preisermässigung für Metalldrahtlampen Die Allgemeine
Elektrizitäts Gesellschaft gibt bekannt dass sie die Preise für
Metalldrahtlampen herabgesetzt hat In einem Rundschreiben an
die Kundschatt wird diese Massnahme folgendermassen be
gründet Die sehr erhebliche Steigerung des Absatzes im In
und Auslande sowie die Einführung des gezogenen Metalldrahtes
haben eine Herabsetzung der Selbstkosten zur Folge gehabt die
eine Reduktion der Verkaufspreise gestattet Wir halten es aber
für unzweckmässig sie in Form von Rabatterhöhungen zu ge
währen Der Zwischenhandel bedarf zuverlässiger Bruttopreice
und eines Rabattes der tunlichst seinen Nutzen darstellen Soll
Der jetzigen Unsicherheit des Marktes wollen wir ein Ziel setzen
indem wir bei der Herabsetzung der Bruttoverkaufspreise die
Rabatte regulieren

Hausse auf dem Mineralölmarkte Der Frankf Ztg wird
aus Fachkreisen geschrieben Die Lage auf dem Mineralschmier
ölmarkte ist andauernd sehr fest Noch in den letzten Wochen
wurcken von manchen Importeuren die Preise verschiedener
Oele und auch Fette um 2 Mk erhöht Seit Beginn der
Hausse sind die Preise für sämtliche in Betracht kommenden
Oele fast durchweg um 10 Mk für 100 kg gestiegen die Zu
fuhren sind andauernd knapp Die Notierungen verschiedener
amerikanischer Raffinerien sind gegenwärtig höher als die
Offerten der Importeure für prompte Ware was beachtens wert
erscheint Die Vorräte aus billigen Kontrakten von denen
manche Händler noch zehrten sind inzwischen fast durchweg
geräumt die Industrie muss jetzt allgemein mit den neuen wie
erwähnt fast durchweg um 10 Mk erhöhten Notierungen
rechnen wenn sie nicht was an manchen Stellen geschieht zu
minderwertigem Material greifen will

Hasseröder Papierfabrik Akt Ges Heidenau Dresden
Nach dem Bericht für 1912 geht bei 1818 764 1 759 121 Mk
Fabrikationsgewinn und 1 469 436 1 391 081 Mark Geschäfts
unkosten der Reingewinn nach 129 994 136 356 Mk Abschrei
bungen vor den Zugängen auf 71 569 79 913 Mk zurück woraus
auf 1,10 Mill Mk Grundkanital wieder 4 Proz Dividende Ver
teilt und 8116 10 916 Mk vorgetragen werden Bei 1,01 90
Millionen Mark Bankschulden und Kreditoren sowie unverändert
0,24 Mill Mk Akzepten sind 060 0,62 Mill Mk Debitoren und
0,57 0,47 Mitt Mk Vorräte vorhanden Die Reserven be
schrünken sich auf 56 966 53 897 Mk Im neuen Geschäftsjahre
seien die beiden Betriebe voll beschäftigt

Erhöhung der Kupferblechpreise Das Kupferblechsyndikat
hat den Grundpreis für Kupferbleche um 3 Mk und zwar Von
171 auf 174 Mk pro 100 kg erhöht

Nähmaschinen und Faktrräderfabrik Bernhard Stoewer Akt
es in Stettin Der Rechenschaftsbericht für 1912 weist nach

nandol Geworhe u Verkehr

a

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

trages einen Reingewinn von 454 945 454 572 Mk aus Davon
sollen bekanntlich nach Rückstellung von 25 000 Mk für das
Delkrederekonto und von 16 220 Mk für die Talongteuer wieder
13 Proz Dividende verteilt und 66 911 27 808 Mk vorgetragen
werden Die Verwaltung teilt mit dass sie im Berichtsjahre an
die Fabrik anstossende Grundstücke im Ausmasse Von etwa
9000 qm erworben habe um für etwaige Erweiterungen Platz
zu schaffen

Henry Clay and Bock Co London Die Gesellschaft er
zielte für 1912 63 506 Gewinn wovon nach Entrichtung von
1664 C Einkommensteuer und Begleichung der Debenturezinsen
51 642 S oder nach Hinzuzählung von gemachten Ersparnisssen
56 605 e Verbleiben um die sich die Unterbilanz auf 72 229 e
ermässigt Am 31 Dezember 1912 waren 40 Proz Dividende der
Vorrechtsaktien rückständig

Amme Giesecke Konegen Akt Ges Braunschweig Das
Unternehmen Mühlenbauanstalt hatte laut Geschäftsbericht für
1912 durch den Balkankrieg insofern zu leiden als der Absatz
nach dem Balkan und auch nach Oesterreich Ungarn fast ganz
eingestellt wurde Trotzdem sei die Beschäftigung gut gewesen
Auf Fabrikationskonto wurde ein Ueberschuss von 1 523 019 Mk
erzielt wozu 125 213 144 919 Mk Vortrag treten Die Ver
gleichsziffern über die Fabrikationserträge lassen sich deshalb
nicht angeben weil bedauerlicherweise gegenüber dem Vorjahre
die Generalunkosten mit Ausnahme der Steuern diesmal nicht
mehr ausgewiesen werden sondern nur noch der Saldoüber
schuss für 1911 absorbierten von 3842 465 Mk Betriebsüber
schuss die Generalunkosten 2 688 963 Mk einschliesslich Steuern
usvw Die Abschreibungen sind auf 581 682 629 225 Mk be
messen aus 707 879 669 196 Mk Beingewinn werden bekannt
hch 10 9 Proz Dividende verteilt der Reserve II 50 000 40 000
Mark dem Reservefonds I 36 194 31 413 Mk dem Delkredere
konto 4342 42 469 Mk und dem Dipositionsfonds 13 542 31 420
Mark überwiesen Vorgetragen werden 172 604 125 213 Mk
Für das neue Geschäftsjahr hofft die Verwaltung genügend Auf
träge hereinbringen zu können

Der Verband von Fabrikanten isolierter Leitungsdröähte be
rechnet vom 31 März ab einen Kupferzuschlag von 0,60 Mk pro
Quadratmillimeter Kupferquerschnitt und 1000 m Länge

Deutsche Zündholzfabriken G in Lauenburg Die General
versammlung setzte die Dividende auf 42 Proz fest Auf die
Frage eines Aktionärs wie sich die Einnahmen auf die einzelnen
Betriebe verteilten erklärte der Vorsitzende im Geschäftsinter
esse eine Auskunft nicht erteilen zu können An Stelle des aus
dem Aufsichstrat ausgeschiedenen Zimmermeisters Rich Stein
hardt Lauenburg i P wurde Herr Fabrikbesitzer Middelanis
aus Hitdorf bei Köln neugewählt nachdem der Vorsitzende Be
denken eines Aktionärs gegen diese Wahl wegen der Zugehörig
keit des Herrn Middelanis zu einem Konkurrenzunternehmen als
unbegründet zurückgewiesen hatte

Thüringische Landesbank Akt Ges Weimar In der Gene
ralversammlung der Thüringischen Landesbank wurden die An
träge der Verwaltung einstimmig genehmigt und die sofort zahl
bare Dividende auf 9 Proz festgesetzt Die ausscheidenden Mit
glieder des Aufsichtsrates Herr Fabrikdirektor Alfred Brauer

10 0ß Juni 10 2 August 30
März 10 22

r 100 Rg 27 25 27 75

Weimar und Herr Carl Hevyne Apolda wurden wiedergewählt
Ueber das laufende Geschäftsſjahr wurde mitgeteilt dass sich der
Gesamtumsatz für die Monate Januar und Februar auf 84 Mill
Mark gegen 78 Mill Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres
beläuft

Klosterbrauerei Roederhof Akt Ges Die ausserordentliche
Generalversammlung am 12 April d J wird Beschluss fassen u a
über die Herabsetzung des Aktienkapitals um 700 000 Mk durch
Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis von 2 1 und Wieder
erhöhung des Aktienkapitals um 350 000 Mk durch Ausgabe von
350 Aktien zu 1000 MKk mit Dividendenberechtigung vom 1 April
1913 Durch diese Massnahmen soll eine Sanierung des Unter
nehmens erreicht werden

Bandeisenvereinigung Die Mitgliederversammlung beschloss
die Verkäufe für das vierte Ouartal zu dem anveränderten
Grundpreis von 145 Mk aufzunehmen Die Beschäftigung wurde
im allgemeinen als befriedigend bezeichnet

Unter den deutschen Sensenfabriken bestehen zurzeit erneut
Bestrebungen einen Zusammenschiuss herbeizuführen

Ueber das Vermögen der Getreide und Kohlengrosshandlung
Rudolf Jaentsch in Könnern ist am 31 März das Konkursverfahren
eröffnet worden

aroen und Vrrocgtulkte
Getreide

Berliner Produktendörse 1 April Am Frühwarkt
notieren Weizen inländ 192,00 199,00 ad Bahn u frei Mühle
Roggen inländ 160 00 166 50 ad Bahn u frel Mählo HRafoer
märklscher mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 174 197 mittel 68 173 gering
russisch und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagon Mais weisser Natal amerik mixed
144 50 148 runder 152 00 156 00 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 50 153 gute 159 00 166 00
russische und Donau leichto schwerab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländleche
Futterware mittel 168 180 Taubenerbsen 181 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 23 50 27 75 Roggenmehl
O und 1 20 22 40 Woizenkleie 11 00 11 50 Roggen
Kleio 00 11 50

Magdeburg 1 April Die Notterungenverstehen slch für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer stetig gut 91 194 mittel 160 190 gering dis N
Roggen inländ ruhig gut 57 160 Gerste hles Chevaller
gerste flau 62 168 felnste ober Notiz hiesige Land gut
152 160 mittel goering bis ausländisehe Futter
gersto stetig gut 155 157 H ater inländ matt gut 72 175
wittel 60 171 Mais runder still gut 147 149

Hamburg 1 April Getreidemarkt Weizen rudig
ostholstelner und mecklenburger 174 202 Roggen ruhig
mecklenburger und altmürk neuer 160 169 russiseh eit 9 Pud
1015 Gerste ruhig südruss cif März 131 50 Hafer
rabig neuer holsteiner und mecklendurger 60 197 Mais
ruhig amerik mixed r cif per April Mai 106 00 Leo Plata
ceif neue Ernte Mai Junl 111 00

Budapest 1 April Weizen Tendenz wiüllig per April
10 86 Mai 97 Oktober 70 Roggen Tendenz willig por

20 Mai 38 Okt 92 Hafer Tendenz willig per April06 Mai 46 Okctbr 42 NMals Tendenz willig per Mai 766
Juli 90 August 02 Rapse Tendenz t per August 16 90

Liverpool 1 tetig Roter Winterwelzen per Mai
4 per Juli 3 Mais ruhig Ia Plata Jull 0, bunter

amerik Mai 5
Antwerpen l il Deoutscher La Platazug Kontraſct B

per April 20 Mai s 79 Juni 15 Juli 12 August10 Umseatz 55000 kg Tendenz ruhig
Kaſtoe

Kamburg 1 April Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mal 651 50 G 61 00 G 61 00 G7 Joptembor 17 v J 6 50 G 61 265 G 61 00 0
Derember SG1l 00 G 61 75 G 60 75 G
Aurz 60 75 G 6050 G 60 26 Gstotig behauptet ruhig

Rio de Janelro 1 April Kaftee Zutuhren 9000 Sack in
Abschreibungen von 141 693 130 213 Mk einschliesslich des Vor I Rlo 7000 Saok in Santo lveries

Emnclistrüce Därmstädter Bank Viliale alle a S

Zueoker prü 992 AbMagdeburg 1 April Adenä Kurse A4 S2 Ma5 i Auf Oltober Der 10 Jan
Tendenz schwächer

Hamburg 1 April Rubenrohzueker I Produkt Basis 88
Rendement neue Usavce frei an Bord Hamburg

7337 mr er mer A ril 7 d 10 i 9 2 eu n 16 425 10 07 10 05

e n e h vAugust 9 d 10 40 10 35 10 32 wo
Okt Dos 10 12 10 12 10 12w Jan März 7 7 10 25 10 30

ruhig zKartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 1 A a Prima Kartotfelstärke und Mebl

uhig

Fettwaren und Oele
Hambaurg 1 April Stadtschmalz 66 00 amerlkan Steam

57 50 Chamborlain 56 75
K6öIln 1 April Rüböl per loko 689 00 per Mai 67 00

III
Nordhausen 1 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 76 do 40 Vol Proz für 100 kw 105 bei
106 h 91 50 92 50 M por loko 1912 ohne Fass ab Brenneroel

Chemösche Produkte
Hamburg I April Chilisalpoter per loko 70

März 10 77 frel Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 1 April Baumwolle Upl loko mlddl 64 00
Liverpool 1 April Baumwolle Umsatz 7 000 Balloen

import 4 009 Ballen davon amerik Lieterg 8000 Ballen

Fobr

Liverpool 1 April Aegypt Baumwolle per Mai 10 5fAlexandriag I April Aegyptische Baumwolle per Mal
19 12 Juli 19 10 Nov 18 14

Metalle
London 1 April Chili Kupfer etetig 67 3 Mon 67

Zinn Straits stetig 219 3 Mon 214 Blei span stoetig 167
engl 168, Zink gew Marke rudig 248, spez Marke 265

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Agoren Bmäden

Vew r i 4 31 3 R o m 31 3Weizen p Mai ggr 96 oggen loko 6608 60ull 97 96 Sohmalz p Mai s 11,07
Mais loko 58 38 Juli 11,95 0,92Mohbl Spring el 3,65 3,85 Now Vork

Ohkiengo Potroloum in Cases 10,80 10,80
Weizen p Mai 100 998 do in 8Stard Whit 8,50 68,650

Juli 998 99 do in Cred Balanc 250 250
Mais p Mai 58 53 Kafteeo loko t2 12e Ja s 6 p Apru ii,s2 11,60Hafer p Mai 342 335 e w um 11,82 11 90v Juli 38 885Tendenz Weizen stetig Mais stetig Chicago gosehlossen

Sehiſtsnachrichten
Hamburg Amerlka Linie

Bureau in Halle Georg Schultz e Bernburgerstr 32
Nordamerika Pisa 27 März in Portkand Wittekind 29 März

in Hamburg Patricia 30 März in New Vork Hamburg 30 März
50 März innrdgoumlhwyrdgomlhwydgovihwygovlhwvylhwvhwv
Havana Steigerwald 29 März in Tampico Syria 29 März in
Hamburg Frankenwald 30 März in Veracruz Odenwald
30 März in Hamburg Südamerika Westküste Amerikas
Habsburg 30 März von Santos nach Hamburg König Friedrict
August 30 März in Coruna Ostasien Alesia 29 März in
Port Said Bayern 29 März in Manila Belgravia 29 März von
Manila nach Singapore Sicilia 29 März von Algier nach Port
Said Saxonia 30 März von Cuxhaven nach Algier Scandia
30 März in Vokohama Sithonia 30 März in Hongkong Ver
schiedene Fahrten Cleveland 29 März in Singapore Moltke
29 März von New Vork Persepolis 29 März in Basra

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferdewegungen
Main 31 März Lizard passiert Neckar 29 März in New

Vork Cassel 29 März in Galveston Altair 29 März St Cathe
rines passiert Eisenach 28 März in Santos Crefeld 30 März
in Oporto Sierra Salvada 28 März in Buenos Aires Nor
derney 30 März von Antwerpen Sierra Nevada 30 März in
Antwerpen Roon 31 März in Adelaide Zieten 31 März von
Port Said Göttingen 31 März in Sydney Alrich 30 März von
Genua Prinzess Alice 31 März in Vokohama Billow 30 März
Perim passiert Prinz Ludwig 30 März von Algier König
Albert 30 März in Genua Prinzess Irene 29 März von Palermo
Berlin 29 März von New Vork George Washington 31 März
in Premerhaven Barbarossa 31 März Bishop Rock passiert
Brandenburg 30 März von New Vork Hannover 30 März in
Bremerhaven Wittekind 29 März in Hamburg Würzburg
30 März von Oporto Coburg 29 März St Vincent passiert
Sierra Cordoba 29 März von Montevideo Scharnhorst 30 März
von Genua Friedrich der Grosse 29 März von Fremantle
Lothringen 29 März von Las Palmas Westfalen 31 März in
Bremerhaven Schwaben 31 März von Wort Said Javorina
29 März in Durban Elsass 29 März von Sydney Bremen
30 März in Amsterdam
Colomhbo
Amboina

Prinz Eitel Friedrich 30 März in
Manila 31 März von

Prinzregent
Vorck 29 März von Shanghai
Prinz Heinrich 31 März in Marseille

Lutipold 31 März in Alexandrien Schleswig 29 März von
Venedig

Wasserstände
all

4 u l

Protht 91 242 10Alsſe 6 cBernbo r e 17 77Kalbe v s n3 Vuterpogel 46 20 mIII
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